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Ich frage mich …
… ob unser Familienbetrieb mit Zufriedenheit zurückblicken darf?
Im Januar, vor genau 25 Jahren, übernahm ich die Schreinerei und das Bestattungshaus Pfahl von meinen Vater Hubert Pfahl. 
Insgesamt besteht unsere Firma seit 150 Jahren, nunmehr in der fünften Generation. Neben dem eigentlichen Schreinereibetrieb 
lagen im Bereich Bestattungen die Hauptanforderungen darin, Särge zu zimmern und die Toten einzubetten. Alle anderen Neben-
leistungen im Zusammenhang der Bestattungen wurden regelmäßig von der Familie selbst bzw. den Freunden und Nachbarn 
durchgeführt.
Als ich die Nachfolge meines Vaters antrat, gab es meinerseits Bedenken. Ich kannte zwar die Abläufe und die Anforderungen, 
besaß den Meisterbrief, aber: Würde das reichen? 
Das allein hätte nicht gereicht. Es benötigte noch Ideen und den Mut, etwas Neues zu wagen. Und es brauchte die Überzeugung, 
die Wünsche und Belange der Angehörigen immer im Blick zu behalten. Nicht immer erhielt ich einhellige Zustimmung. Gerade 
als Inhaber eines Bestattungshauses, von dem Diskretion und eine angemessene Zurückhaltung erwartet wurden, war es nicht 
immer einfach, Veränderungen, Neuerungen und auch nie da Gewesenes einzuführen. 
Im Laufe der Zeit sollte sich herausstellen, dass ich Recht behalten sollte. Das Bestattungshaus Pfahl gehört zu einem der 
bekanntesten und erfolgreichsten Betriebe in der Region: Wie dankbar werden die Verabschiedungsräume und die Trauerhalle 
angenommen. Wie froh sind die Trauernden, wenn sie uns die verwaltungsbezogenen Aufgaben überlassen können. Wie zufrieden 
sind sie, wenn das letzte Geleit eines geliebten Menschen in einem angemessenen Rahmen stattgefunden hat.
Trotzdem – oder gerade weil – unser Betrieb inzwischen zu einem Trauerzentrum gewachsen ist, geben wir die Vorteile daraus an 
den Kunden weiter: Seit zehn Jahren sind die Preise unverändert günstig. Für die Zukunft sind wir in jeder Hinsicht gut aufgestellt. 
Wir sind jederzeit, das heißt bei Tag und Nacht, für Ihre Anliegen und Belange erreichbar und stehen Ihnen gerne hilfreich zur 
Seite, ohne, dass wir für diese Leistungen unsere Preise erhöhen werden.
Mit Freude erkennen wir das große Vertrauen, das Sie uns nun über all die Jahre entgegengebracht haben. Dafür möchte ich mich 
auch im Namen meiner Mitarbeiter bei Ihnen bedanken. 
Mit freundlichen Grüßen 
Ferdinand Pfahl



Inhaltsverzeichnis

„Beatle-Mania“ bei den Rheinbach Classics . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  4

Der Grünspecht – Vogel des Jahres 2014. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  6

10. zdi-Projekttag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  8

Das Rheinbacher Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ stellt sich vor. . . . . . . . . . . . . . .  12

„Zirkusbecher und Rippenschalen“ – Ausstellung im Glasmuseum. . . . . . . . . . . . . . . .  13

Naturparkzentrum Rheinland: Workshop-Programm im Mai 
„2 Grad mehr – na und?“ – Ausstellung des Bonner Lateinamerikazentrums e.V. . .  15

„Mitmachen – Mitgestalten“ Neuwahl zum Stadtjugendparlament . . . . . . . . . . . . . . . .  16

Fahrt nach Villeneuve lez Avignon . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  17

Der Seniorenbeauftragte der Stadt Rheinbach: Es geht weiter! . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  18

Festival KinderKunstKinder 2014 – Workshops  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  20

Die Gleichstellungsbeauftragte informiert . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  23

Veranstaltungen – Bildungsmöglichkeiten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  24

KunstMeile Rheinbach – Die schönen Künste in den Einkaufsstraßen der Stadt . . Heftmitte

Aus dem Wirtschaftsleben . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  45

Sport . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  47

Sonstige Mitteilungen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  49

Aus den Vereinen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  57

Termine … Termine … Termine … . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  65

Notdienste / Notrufnummern . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  75

Senioreninformationen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  77

Treffen für ältere Bürgerinnen und Bürger / Herzliche Glückwünsche . . . . . . . . . . . . .  82

Herausgeber: Stadt Rheinbach – Der Bürgermeister – Schweigelstraße 23, 53359 Rheinbach, Rathaus.
Inhalt: Verantwortlich: Bürgermeister Stefan Raetz 

Rheinbach, Rathaus, Schweigelstraße 23, Tel. 02226 917-0, Fax 917-215 
Die veröffentlichten Beiträge geben die persönliche Meinung der als Verfasser angegebenen 
Personen wieder.

Anzeigen: Verantwortlich: Elke Roehder, Tel. 02226 917-111, E-Mail: elke.roehder@stadt-rheinbach.de 
 Karin Beier, Tel. 02226 917-114, E-Mail: karin.beier@stadt-rheinbach.de 
  Rheinbach, Schweigelstraße 23

Erscheinungs- Das amtliche Mitteilungsblatt – Amtsblatt erscheint regelmäßig monatlich einmal,  
tag:  und zwar am letzten Werktag eines jeden Monats, soweit dieser nicht auf einen 

Samstag fällt. Bei Bedarf erfolgt die Ausgabe von Sonderheften.
Auflage: 6.500 Stück
Satz und Druck: Messner Medien GmbH, Von-Wrangell-Straße 6, 53359 Rheinbach, Tel. 02226 10599
Bezug: „kultur und gewerbe“ kann von der Stadt Rheinbach – Der Bürgermeister – bezogen werden, 

und zwar: 
gegen Erstattung der Portokosten, Einzelheft 1,50 €, im Jahresabonnement 18,00 €, 
unentgeltlich durch Abholen in Rheinbach, Schweigelstraße 23 (Bürgerinfothek). 
Außerdem liegt „kultur und gewerbe“ in den Geschäften der Innenstadt und den Ortschaften 
kostenlos zum Mitnehmen aus. Die Auslagestellen können bei der Redaktion erfragt werden. 
Redaktionsschluss für Textbeiträge und Anzeigen ist der 15. eines jeden Monats, falls kein 
besonderer Hinweis in diesem Heft vermerkt ist. 
Der Anzeigenpreis richtet sich nach dem jeweils geltenden Tarif.



4

„Beatle-Mania“ bei den Rheinbach Classics…
Deutschland-Premiere für die wohl „besten Beatles nach den Beatles“ 

Über viertausend Auftritte in rund vierzig Ländern der Welt, stets umju-
belte Konzerte ob in Australien, Asien, den USA oder auch in Europa: jetzt 
feiern die „Bootleg Beatles“ aus London Deutschland-Premiere und treten 
zusammen mit den Beatlegenden „The Tremeloes“ sowie „Nico Gomez“ 
von „The Voice of Germany“ beim großen Open-Air-Eröffnungskonzert zu 
den 9. Rheinbach Classics am 18. Juli auf dem Himmeroder Wall in Rhein-
bach auf.

Rheinbach (jh). „Beatle-Mania“ und „Wiederauferstehung der Pilzköpfe“ in 
Rheinbach: die „Bootleg-Beatles“ gelten inzwischen als die wohl weltbeste 
 Beatles-Tribute-Band! Die vier Musiker aus London sind musikalisch, wie 
auch optisch so authentisch, dass sich die internationale Presse vor ihnen 
verneigt. Die Lobeshymnen, insbesondere in der britischen Presse, reichen 

von „brilliant“ (The Sun), 
über „musikalisch und 
technisch perfekt“ (Eve-
ning Standard), bis hin 
zu „höchst authentisch“ 
(Daily Telegraph) und 
vielen anderen, teilweise 
euphorischen Stimmen. 
Selbst der ehemalige 
Beatles-Produzent Sir 
George Martin sprach 
von einer „genialen 
Show“ und der unver-
gessliche George Harri-
son, der vor seinem Tode 
einen Gastauftritt zu-
sammen mit den Bootleg-
Beatles hatte, schwärm-
te in höchsten Tönen von 
den britischen Musi-
kern. Ursprung und Idee 
der Band war Anfang der 
80er Jahre das Musical 
„Beatlemania“, in der 
heutigen Besetzung spie-
len die vier Musiker 
Adam Hastings (John 
Lennon), Andre Barreau 
(George Harrison), Steve 
White (Paul McCartney) 
und Hugo Degenhardt 

PRÄSENTIERT 
VON:

TICKETS 
UNTER:

&

SPECIAL GUEST:
NICO GOMEZ (VON THE VOICE 

  OF GERMANY)

HIMMERODER WALL
RHEINBACH

"BRILLIANT"

THE SUN

"HÖCHST 

AUTHENTISCH"

THE DAILY TELEGRAPH

"GENIALE SHOW"

SIR GEORGE MARTIN 

(PRODUZENT DER BEATLES)

18.07.
FREITAG RHEINBACH-CLASSICS.DE

19.00 
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(Ringo Starr), bei den Bootleg-Beatles und werden weltweit gefeiert. Dies auch 
bei einem Konzert im Londoner Wembley Stadion vor rund 70.000 Besuchern, 
oder Konzerten in der legendären Royal Albert Hall in London. Konzerte in 
Australien in diesem Jahr werden denn auch unter dem Motto „50 Jahre 
Beatlemania“ angekündigt, dieser Slogan dürfte jetzt auch für das Open-Air 
Konzert in Rheinbach gelten: „Wir setzen mit den „Bootleg-Beatles“, aber auch 
mit Nachwuchs-Star „Nico Gomez“ von „The  Voice of Germany“ in diesem 
Jahr ganz neue musikalische Aspekte, führen gleichzeitig mit den „Tremelo-
es“ aber die Erfolgsserie und Tradition von internationalen „Musik-Legen-
den“ bei den Rheinbach Classics fort“, so Heinz Haubrichs, Jens Hoffmeister 
und Wilfried Bode vom Vorstand des veranstaltenden Rheinbach Classics e.V. 
Apropos „Legends in Concert“: Spätestens, wenn am 18. Juli abends am Him-
meroder Wall Lieder wie „Silence is Golden“, oder „Here comes my Baby“ 
aus den Lautsprechern erklingen, dürften alle „Oldie-Fans“ ins Schwärmen 
geraten und die legendären „Tremeloes“ begeistert empfangen. „Special 
Guest“ und „Opener“ des Konzertes ist der Euskirchener Nico Gomez, der 
als heiß gehandelter Kandidat bei „The Voice of Germany“ war, dort fast bis 
ins Halbfinale kam und sicherlich nicht nur jüngere Besucher in Scharen 
nach Rheinbach locken wird. Klangvolle Namen und Musik-Legenden wie 
„Foreigner“ im letzten Jahr, „BAP“, „Suzi Quatro“, „The Searchers“, „Manfred 
Mann“ oder „The Sweet“ haben schon die Rheinbach Classics eingeläutet 
und die Veranstaltung über die Grenzen der Region hinaus bekannt gemacht. 
Auch das diesjährige Konzert darf man wohl schon jetzt als „musikalisches 
Highlight“ bezeichnen, wenn die wohl „besten Beatles nach den Beatles“ 
nach Nico Gomez und den Tremeloes eine „neue Beatlemania“ in Rheinbach 
auslösen…

Rheinbach Classics: Open-Air Konzert 18. Juli 2014

Himmeroder Wall, Rheinbach – Beginn: 19 Uhr (Einlass ab 18 Uhr) 

mit 

„The Bootleg Beatles“ – „The Tremeloes“ – „Nico Gomez“

Tickets im VVK: www.bonnticket.de, sowie in Rheinbach bei: 
FIRST Reisebüro und Raiffeisenbank Rheinbach, Hauptstr. 36-46
Versicherungen Grohs, Himmeroder Wall.

(Frühbucher-Ticket bis 31.5. für 25 € zzgl. Gebühren, danach 31 € zzgl. Ge-
bühren)

Infos:  www.rheinbach-classics.de
www.bootleg-beatles.com (Promo Video)  
www.thetremoloes.com  
www.nicogomez.de
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Der Grünspecht 
Vogel des Jahres 2014

Nichts unterbricht das Schweigen der Wildnis weit und breit, 
als wenn auf dürren Zweigen ein Grünspecht hackt und schreit. 

 (Gedicht aus dem Jahre 1789)

Naturschutzverbände haben mit ihrer 
turnusmäßigen Kampagne den Grün-
specht zum „Vogel des Jahres 2014“ ge-
kürt und damit einen Vogel in das Blick-
feld der Bevölkerung gerückt, der in sei-
nem Bestand ausnahmsweise nicht ge-
fährdet ist und dessen Bestand an Brut-
paaren sich wie bei kaum einem anderer 
Vogel in den letzten Jahrzehnten nahezu 
verdoppelt hat. Vielmehr haben sich die 
Verbände bei ihrer Wahl von besorgnis-
erregenden Entwicklungen und Verände-
rungen in unserer Umwelt leiten lassen, 
die beispielhaft Lebensraum und Be-
stand des Grünspechtes gefährden kön-
nen.

Der etwa taubengroße Grünspecht mit 
seinem namensgebenden grüngelben Ge-
fieder hat eine markante Kopffärbung mit 
einem roten Scheitel und einer schwar-
zen Maske um die Augenpartie. Auffällig auch sein langer spitzer Schnabel. 
Männchen und Weibchen sind gleich groß und unterscheiden sich durch eine 
weniger ausgeprägte Färbung des Kopfes beim Weibchen. Jungvögel sind am 
gefleckten und gestrichelten Gefieder zu erkennen.

Der Grünspecht ist ein typischer Kulturfolger und ein weitgehend stand ort-
treuer Vogel, der vor allem Randbereiche von abwechslungsreichen, aufge-
locker ten Laubwäldern, aber auch Gärten mit hohen Bäumen und Parkanla-
gen mit alten Baumbeständen bevorzugt. Seine Anwesenheit verrät er mit sei-
nen unüberhörbaren, wie Lachen klingende „klü-klü-klü-klü“-Strophen, die 
das ganze Jahr über zu hören sind und meist im Flug geäußert werden. Dage-
gen trommelt der Grünspecht seltener und verhaltener als andere Spechtar-
ten. Auch in der Nahrungssuche unterscheidet er sich von Artgenossen, weil 
er fast ausschließlich von Ameisen lebt, die er auf lockeren Böden mit wenig 
Vegetation findet. Für die Nahrungsaufnahme verfügt der Grünspecht über 
eine 10 cm lange klebrige und mit einem Widerhaken versehene Zunge, die 
ihm insbesondere im Winter hilft, um an seine Beute in tieferen Lagen der 
Haufen von Waldameisen heranzukommen.

Foto: Heinrich Pützler
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Wie alle heimischen Arten brüten auch die Grünspechte in Baumhöhlen, die 
sie drei bis zehn Meter hoch in toten, morschen Stammabschnitten von Bu-
chen oder anderen Laubbäumen einrichten. Die Tiefe kann bis zu sechzig 
Zentimeter betragen. Das Flugloch misst rund sechs mal sieben Zentimeter. 
Die Vögel beginnen Mitte April mit der Ablage der fünf bis acht weißen Eier. 
Die nach einer Bebrütung von rund zwei Wochen geschlüpften Jungen fliegen 
nach etwa drei Wochen aus und werden bis zu sieben Wochen weiter von den 
Eltern versorgt.  

Unser auch als „Lachvogel“ oder „Ameisenspecht“ bezeichnete „Vogel des Jah-
res 2014“ wurde schon bei den Römern als Weissagevogel verehrt. So bedeu-
tete ein von links anfliegender Vogel Unglück. Die Germanen erkannten in 
dem Grünspecht den Hüter des Waldes und weihten dem Specht ganze Wäl-
der, woraus sich als Beispiel der Name des Spessarts (Spechteshart) herleiten 
lässt. In Deutschland und westeuropäischen Nachbarländern wurde früher 
der Ruf des Grünspechtes als Ankündigung von Regen und Sturm gedeutet, 
der vor allem dem Müller ein Anschwellen des Mühlbaches versprach. Lange 
wurde auch der Grünspecht gefangen, gejagt und verzehrt, bis man in der 
zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts seine Nützlichkeit als Insektenvertilger 
erkannte und ihm nicht mehr nachstellte, auch weil er „nirgends überflüssig 
häufig vorkomme“.

Der Grünspecht hat in den letzten Jahren von milden Wintern und zurück-
gegangenem Pestizideinsatz profitiert, was in Deutschland fast zu einer Ver-
doppelung der Bestände mit geschätzten 50.000 Brutpaaren geführt hat. In 
Nordrhein-Westfalen erlaubte diese Entwicklung eine Einstufung als „derzeit 
nicht gefährdet“ in der geltenden Roten Liste der Brutvögel. Dieser Einschät-
zung liegt ein Bestand von 13.000 Brutpaaren zugrunde. Im Großraum Bonn/
Rhein-Sieg-Kreis wird von einem Bestand in Höhe von rund 400 Brutpaaren 
ausgegangen. Auch in und um Rheinbach ist diese Entwicklung mit Brutrevie-
ren im Stadtpark, an der Weiler Kante, im Waldwinkel oder im Umfeld zur 
Tomburg spürbar.

Dennoch kein Grund, die Hände in den Schoß zu legen. Vielmehr sollten sich 
alle Naturliebhaber und Naturschützer ganz im Sinne der Kampagne „Vogel 
des Jahres“ aufgerufen fühlen, in den Bemühungen um Erhalt alter Baum-
bestände, Verzicht auf Pestizidenanwendung und mehr extensive Nutzung von 
Grünflächen mit Eindämmung der Versiegelung nicht nachzulassen. Denn der 
Grünspecht braucht intakte Lebensräume mit alten Bäumen und ameisen-
reichen Flächen. Auch sollte ihm der Zugang zu Bauten der Roten Waldameise 
nicht durch Drahtgeflechte verwehrt werden.

Der Naturschutzverein Rheinbach-Voreifel e.V. wird am 03. Juni 2014 eine 
Exkursion in Lebensräume des Grünspechtes anbieten, um den Teilnehmern 
den seltenen Anblick des scheuen Vogel des Jahres zu verschaffen.

Albert Plümer
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zdi-Zentrum Rheinbach: 
10. zdi-Projekttag stand unter dem Motto „Chemie“

„zdi“ steht für „Zukunft durch Innovation“ und ist eine Initiative des Landes 
Nordrhein-Westfalen, mit der bei Kindern und Jugendlichen die Begeisterung 
für die MINT-Fächer (Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften und Tech-
nik) geweckt oder gefördert werden soll. 

Aus diesem Gesamtkomplex „zdi“ hat sich seit dem Jahre 2009 der bei allen 
Rheinbacher Bildungseinrichtungen so beliebte zdi-Projekttag entwickelt. Kin-
der aus Tageseinrichtungen und Schulen forschen und experimentieren dabei 
gemeinsam zu einem festgelegten Thema. 

Die einzelnen Projekte werden dabei von den Lehrkräften, Erzieherinnen, älte-
ren Schülern und auch externen Dozenten gestaltet. Über die Jahre haben sich 
die einzelnen Bildungseinrichtungen untereinander immer weiter vernetzt. So 
gibt es in jedem Jahr viele gemeinsame Projekte. 

Zum einen soll durch solche Projekte das „Lernen durch eigenes Handeln“ ge-
stärkt werden als auch eine bessere Gestaltung der Bildungsübergänge für die 
Kinder und Jugendlichen erreicht werden. 

Hier ein Auszug der zahlreichen Aktionen vom 27.03.2014:

Erzbischöfliches St. Joseph-Gymnasium

„Betrügern auf der Spur“ waren 17 Mädchen und Jungen der Klassen 3 und 4 
der Kath. Grundschule Flerzheim mit tatkräftiger Unterstützung von Schüle-
rinnen der Jahrgangsstufe 8 und der Chemielehrerinnen Frau Otremba und 
Frau Löhr. Den kleinen Kommissaren wurde eine Arbeitsweise der Chemie vor-
gestellt, die helfen kann, bestimmten Betrügern auf die Spur zu kommen. Zu-
nächst lernten die GrundschülerInnen die Methode der Papierchromatographie 
kennen und trennten damit die Farbstoffmischung in verschiedenen schwarzen 
Filzstiften. Dabei staunten die SchülerInnen schon sehr über die unterschied-
lichen Farbstoffmischungen in den verschiedenen Filzstiftmarken. 

Dann wurde es ernst. Nun sollten sie herausfinden, ob ein vorgegebener Scheck 
gefälscht war. Das konnte man erkennen, wenn man die handschriftlichen Zah-
len des Überweisungsbetrags auseinander schnitt und die einzelnen Zahlen 
einer Papierchromatographie unterzog. Nach wenigen Minuten war sichtbar, ob 
die Zahlen alle mit dem gleichen Stift geschrieben wurden oder ob ein Fälscher 
am Werk war, der eine Zahl mit einem anderen Stift dazu geschrieben hatte. 

Kath. Grundschule Wormersdorf 

Da staunten Frau Sondermann und Frau Schragen vom Schulamt, als sie die 
KGS Wormersdorf am zdi-Projekttag besuchten. Gleich im Eingangsbereich er-
füllten verschiedenste- und für eine Grundschule eher ungewöhnliche Düfte die 
Räume. Es begegneten einem fortlaufend Kinder mit Laborkitteln und Schutz-
brillen, die eifrig und höchst konzentriert an den Experimentiertischen forsch-
ten. Es wurde destilliert, um aus Pflanzen ätherische Öle zu gewinnen, oder 
„Kunststoff“-Folien aus natürlichen Materialien hergestellt. 



9

Detektivarbeit musste die Eisbären-Klas-
se leisten um unterschiedliche chemische 
Substanzen allein mithilfe von Experi-
menten zu bestimmen. Aber auch die 
Schönheit kam nicht zu kurz. So stellte 
eine Projektgruppe Naturkosmetik aus 
natürlichen Zutaten her. Eine gute Alter-
native. 

Tomburg-Realschule

Fünfzehn Schülerinnen und Schüler der Stufen 7 und 10 sowie fünf Gastschü-
lerinnen und -schüler der Stufe 4 der Kath. Grundschule Wormersdorf haben 

sich an diesem Tag im Technikraum der TRR bei Herrn 
Köchling mit der Herstellung von Seife, ausgehend von 
weißer oder transparenter Basisseife, beschäftigt. Schon 
nach kürzester Zeit entstand eine angenehme Betrieb-
samkeit, als Seifenblöcke eingeschmolzen, gefärbt und 
parfümiert und dann mit Hautpflegezusätzen je nach 
Hauttyp versetzt wurden. Die Gastschüler, die in Beglei-
tung einer Prakti-

kantin erschienen waren, verloren schnell 
die Scheu und fanden sich in der neuen 
Umgebung schnell zurecht. Neben einfach 
gefärbten Seifenstücken in den knalligs-
ten Farben entstanden auch marmorierte 
und reich dekorierte Stücke mit Buchsta-
ben oder Smileys aus Seife. Die selbst kre-
ierten Rezepturen haben die Schüler auf-
geschrieben und mit nach Hause genom-
men – ebenso wie die Seifenstücke. 

Kath. Grundschule Merzbach

Die Kinder der 1. Klasse staunten nicht schlecht, als sie lernten, wie man Sei-
fenblasen selbst herstellen kann. Hierbei 
wurde mit Tensiden (Waschmittel-Inhalts-
stoffe, die die Oberflächenspannung des 
Wassers herabsetzen) experimentiert. Die 
Klasse 2 untersuchte die Farbkomponen-
ten von Filzstiftfarben und erfuhr, dass 
zum Beispiel schwarz nicht nur schwarz 
ist. Das Stauen war am Ende groß, als 
sich herausstellte, dass das Schwarz zum 
Beispiel aus blau und gelb bestand oder 
aus grün und rot (je nach Hersteller). 
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In der 3. Klasse wurde geklärt, was man unter einer Emulsion versteht. Diese 
Erkenntnis fand ihre praktische Anwendung in der Herstellung von Mayonnai-
se, die für die Zubereitung eines Nudelsalates verwendet wurde.

Ein Teil der Klasse 4 war Gast im Labor des Städtischen Gymnasiums Rhein-
bach und die anderen Kinder leiteten die Versuche für die Maxis aus den Kin-
dertagesstätten Schatzinsel, Spielbude und Sumsemann. Hier faszinierte die 
Kinder, dass sich mit Backpulver und Essig ein Luftballon aufblasen lässt oder 
ein mit dieser Mischung gefülltes kleines Döschen in die Luft fliegt. 

Gemeinschaftshauptschule 

Frau Lohmüller und ihre Schülerinnen und Schüler der 9. Klasse trafen sich an 
diesem Tag in der Schulküche, um Lebensmittel chemisch zu untersuchen. Da-
bei ging es beispielsweise um die Bestimmung des Vitamin-Gehaltes oder des 
Stärkeanteils verschiedener Lebensmittel. Die Schülerinnen und Schüler waren 
mit Interesse und Eifer bei der Sache.

Städtisches Gymnasium Rheinbach

Welche weiße Substanz klebt in den Rillen des Fußabdrucks des Täters? Hat der 
Täter auch Scheckfälschungen vorgenommen? – Die Schülerinnen und Schüler 
klärten einen fiktiven Raub auf. 

Zu diesem Zweck besuchten zwei Grund-
schulklassen, der Kath. Grundschule St. 
Martin und der Kath. Grundschule 
Merzbach, das Städtische Gymnasium. 
Die 7- bis 9-jährigen Schülerinnen und 
Schüler begaben sich als Kommissar-
anwärter auf die Spur nach dem Räuber 
des „magisultralogistronikonischen Spu“, 
einem magischen Ei, das einer den Kin-
dern erzählten Geschichte nach jedes 
Jahr zu Ostern in Rheinbach im Rathaus 
ausgestellt werde. Doch dieses Jahr sei 

das Ei kurz vor der Ausstellung gestohlen worden. „Kriminaloberkommissarin“ 
Frau Rump und die Kinder der Grundschule Merzbach versuchten die Täter zu 
fassen, doch wie? Die einzigen Anhaltspunkte, die sie hatten, waren ein „Er-
presserbrief“ und ein „Fußabdruck im Beet vor dem Fenster des Rathauses“. In 
den Rillen des Fußabdrucks klebten Krümel einer weißen Substanz. Um zu er-
fahren, um welche weiße Substanz es sich in der Geschichte handelte, baten die 
Schüler den Chemiker Herrn Stettler und seine Chemiemannschaft, 4 Schüle-
rinnen der Jahrgangsstufe 10, um Hilfe. Durch Anwendung verschiedenster 
chemischer Verfahren rückten sie dem vermeintlichen Täter immer mehr auf die 
Pelle. So wurden auch in einem ähnlichen Projekt unter Anleitung der Chemie-
lehrerinnen Frau Henseler und Frau Kelbel Stoffe gefiltert und so voneinander 
getrennt oder im Reagenzglas erhitzt. Flüssigkeiten wurden getrocknet, um die 
Rückstände zu bestimmen und die bei dem vermeintlichen Einbruch sicherge-
stellte weiße Substanz wurde durch ein Ausschlussverfahren bestimmt.
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Wenn bei dieser spannenden Analysearbeit jemand Kopfschmerzen bekommen 
hätte, hätte sich dieser theoretisch nach einem geeigneten Medikament bei der 
Projektgruppe der Jahrgangsstufe 9 und 10 erkundigen können. Diese stellte 
nämlich den Wirkstoff Acetylsalicylsäure, der in vielen Kopfschmerztabletten 
enthalten ist, in einem langwierigen chemischen Verfahren unter der Leitung 
von Frau Dr. Breitbach her.

Theodor-Fliedner Kindergarten

Die kleinen Forscher befassten sich an 5 Stationen mit dem Thema Chemie. An 
einer Station konnten die Kinder ausprobieren, wie sich ein Zuckerwürfel auf-
löst. Jedes Kind nahm sich einen Zuckerwürfel und tropfte darauf etwas Tinte. 
Dieser Würfel wurde dann mit der gefärbten Seite nach unten in den flachen 
Teller gelegt.

Und siehe da… 

Tageseinrichtung für Kinder „Hopsala“

3 – 2 – 1 Vulkanausbruch mitten im 
„Werkraum“ der KITA. Einem ganz beson-
deren Naturschauspiel konnten die Kin-
der der TfK Hopsala nachgehen. Hierbei 
wurde eine handelsübliche Flasche mit 
Backpulver gefüllt und anschließend mit 
einer roten Essiglösung übergossen. Der 
Effekt war ein Sprudelnder Vulkan. Die 
Kinder und Erzieherinnen waren begeis-
tert. 

Finanziell unterstützt werden die zdi-Projekttage durch eine Spende von RWE. 
Die beteiligten Einrichtungen konnten damit Anschaffungen tätigen, die sie zur 
Durchführung der Projekte benötigen und auch später im Schul- und Kinder-
gartenalltag einsetzen. 

In allen Rheinbacher Bildungseinrichtungen war ein unglaublich großes Enga-
gement zu verspüren. Da wurde auch schon mal die ganze Familie mit in den 
Projekttag miteinbezogen. Ein schöner Tag, welcher allen Beteiligten mit Sicher-
heit noch lange in Erinnerung bleiben wird. 
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Der nächste zdi-Projekttag findet im Herbst diesen Jahres statt. Das Thema 
wird in den quartalsmäßig stattfindenden Projektgruppensitzungen gemeinsam 
festgelegt. 

Wenn Sie Fragen zum zdi-Zentrum Bildungsregion Rheinbach haben oder die 
Arbeit unterstützen möchten, so setzen Sie sich mit Frau Anne Schragen 
(02226/917-640 oder anne.schragen@stadt-rheinbach.de) in Verbindung. 

Der Bürgermeister 
i.A. Anne Schragen 

Das Rheinbacher Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ 
stellt sich vor

Kleinere Einkäufe für eine Seniorenheimbewohnerin, Sprachförderung für ein 
Kind mit Migrationshintergrund, den Hund ausführen für eine kranke Person, 
Kenntnisse weitergeben als ehemalige Führungskraft: es gibt vielfältige Anlässe 
und damit auch Formen des freiwilligen Engagements in unserer Stadt und das 
für interessierte junge Leute ebenso wie für aktive Ruheständler.

Das neu gegründete Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ will hier ansetzen, be-
raten und vermitteln. Es sieht seine Kernaufgabe im Herstellen von Kontakten 
zwischen Menschen, die eine ehrenamtliche Tätigkeit suchen, und Einrichtun-
gen, die solche Aufgaben anbieten. Blickwechsel vermittelt aber ebenso zwi-
schen Hilfe suchenden und Hilfe anbietenden Einzelpersonen.

Gegründet wurde das Freiwilligenzentrum von einem Kreis engagierter Rhein-
bacher Bürgerinnen und Bürger. Das Zentrum versteht sich als überparteiliche, 
weltanschaulich und konfessionell unabhängige Einrichtung, die ein enges, ein-
vernehmliches und aufeinander abgestimmtes Miteinander mit den Organisa-
tionen anstrebt, die bereits auf diesem Feld tätig sind.

Am 24. März 2014 wurde das Freiwilligenzentrum von Herrn Bürgermeister 
Raetz eröffnet. Er sprach von „einer weiteren für Rheinbach wichtigen Grün-
dung“. Viele VertreterInnen von sozialen Organisationen, aber auch interessier-
te BürgerInnen haben an der Eröffnungsfeier teilgenommen.

Nun wird es darum gehen, für soziale Projekte Menschen zu finden, die sich 
freiwillig engagieren wollen. Für sie will Blickwechsel in persönlichen Beratun-
gen genau den richtigen Ort finden. Das kann in der Bücherei ein Vorlesepate 
sein, in der OGS Hausaufgabenbetreuung, im Seniorenheim ein Gespräch bei 
einer Tasse Kaffee, im Stadtarchiv Unterstützung beim Archivieren von alten 
Fotos. Alle Organisationen, die mit Blickwechsel zusammenarbeiten, und alle 
Einzelpersonen, die über Blickwechsel Hilfe suchen, wünschen sich Menschen, 
die mit ein wenig Zeit und Zuwendung ihren Alltag erleichtern.

Unsere Beratungszeiten sind am Dienstag zwischen 10 und 12 Uhr und am Don-
nerstag zwischen 15 und 17 Uhr im Himmeroder Hof. Zu erreichen sind wir unter 
02226-917210 oder über unsere Homepage www.blickwechsel-rheinbach.de.

Doris Kübler
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Zirkusbecher und Rippenschalen:  
ROMAN GLASSMAKERS Mark Taylor und David Hill.  

Sammlung Frank Wiesenberg 
Ausstellung im Glasmuseum Rheinbach 18.05.-20.07.2014 

Die Ausstellung, die erstmals 2013 im 
Archäologiepark Römische Villa Borg 
zu sehen war und aus Anlass des 
Römer jahres 2014 nach Rheinbach 
übernommen wurde, stellt die wich-
tigsten Schwerpunkte der Arbeit von 
Mark Taylor und David Hill vor und 
zeichnet die Entwicklung ihrer Arbeit 
in den letzten zwei Jahrzehnten exem-
plarisch auf. Die beiden experimen-
tellen Archäologen widmen sich seit  
25 Jahren der Erforschung antiker 
Herstellungstechniken sowie der Her-
stellung von römischen Replikaten. 
Durch die von ihnen durchgeführten Glasofenexperimente konnten viele Fra-
gen zur Herstellung römischer Gläser geklärt und veraltete Forschungsthesen 

revidiert werden. Die Ausstellung 
stellt Fragmente der Villa Borg und 
römische Originale aus dem LVR-Mu-
seum Bonn den Rekonstruktionen 
von Mark Taylor und David Hill gegen-
über.

Die Ausstellung wird durch den Land-
schaftsverband Rheinland, die Städte- 
und Gemeindestiftung der Kreisspar-
kasse Köln, die „Freunde edlen Gla-
ses“ e.V. und Montemare gefördert.

Zur Eröffnung der Ausstellung am Internationalen Museumstag –  
18.05.2014, 16.00 Uhr – sind alle Freunde der Glaskunst herzlich eingeladen.

Begrüßung  
Stefan Raetz, Bürgermeister, und Dr. Ruth Fabritius, Museumsleiterin

Einführungsvortrag von Frank Wiesenberg:  
Chancen für Archäologen und Glasmacher an rekonstruierten römischen 

Glasöfen

Der Sammler Frank Wiesenberg präsentiert die faszinierenden römischen 
Glasofenexperimente 

der ROMAN GLASSMAKERS Mark Taylor & David Hill (GB)  
sowie des Provinciaal Archeologisch Museum Velzeke (B).
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BEGLEITPROGRAMM: Vorträge und Workshops

18.05.2014, 16.00 Uhr 
Chancen für Archäologen und Glasmacher an rekonstruierten römischen 
Glasöfen

Frank Wiesenberg präsentiert in seinem Eröffnungsvortrag zur Ausstellung 
„Zirkusbecher und Rippenschalen“ die faszinierenden römischen Glasofenexpe-
rimente der ROMAN GLASSMAKERS Mark Taylor & David Hill (GB) sowie des 
Provinciaal Archeologisch Museum Velzeke (B).

Eintritt frei

18.05.2014, 14.00 – 17.00 Uhr 
„Der gläserne Römer aus Rheinbach“ und „Römische 
Ornamente“ 

In diesen Workshops für Kinder porträtieren wir mit 
 Bozena Yazdan den „Römer kopf“, eine Glasskulptur von 
Udo Edelmann, in Aquarell und Pastellkreide bzw. zeich-
nen römische Muster auf Gläser vor, die Stefanie Stanke 
eingraviert; 
Begleitprogramm zur Ausstellungseröffnung „Zirkusbe-
cher und Rippenschalen“ am Internationalen Museumstag

Workshops für Familien und Kinder, Eintritt frei

23.5.2014, 14.30 – 16.30 Uhr 
Reise rund ums Mittelmeer einst und heute – Mosaikspiegel

Workshop für Kinder mit Helga Feuser-Strasdas; 
In einer runden Form werden um einen runden Spiegel farbige Glasstücke in 
selbst entworfenen Muster umlegt und mit Gips eingegossen. 

Teilnahmegebühr 12,00 € p.P.

26.06.2014, 19.00 Uhr 
Zur Herstellungstechnik römischer Rippenschalen 
Vortrag von Frank Wiesenberg 

Rippenschalen sind weite, schüsselartige Gefäße mit stark profilierten Rippen 
an der Gefäßaußenseite. Bei der Erforschung der antiken Herstellungstechni-
ken haben sich verschiedene Thesen zu möglichen Herstellungstechniken her-
auskristallisiert, die in Glas- und Archäologenkreisen kontrovers diskutiert 
werden. Ausführlich geht Frank Wiesenberg auf das Einkneifen des „Glasfla-
dens“ mit zangenartigen Werkzeugen und das abschließende Absenken über 
einer Rundform als mögliche Herstellungstechnik von antiken (Mosaik-)Rippen-
schalen ein.

Eintritt frei 
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Naturparkzentrum Rheinland:  
Workshop-Programm Mai 2014

Auf den Spuren der Steinzeitmenschen

Wie lebten die Menschen in der Steinzeit, wie und welche Tiere jagten sie und 
wie entzündeten sie ihr Feuer. Am Samstag, dem 10.05.2014, können Kinder 
im Alter von 6 bis 14 Jahren ab 14.30 Uhr in die Steinzeit eintauchen. Zum Ab-
schluss backen sie ein „Steinzeitbrot“ am selbst entzündeten Lagerfeuer.

Die Kosten betragen pro Kind 12 € inkl. Material.

Naturwerkstatt „Zauber der Verwandlung“

Vorschulgruppen und Schulklassen können von Dienstag, den 13.05., bis 
Freitag, den 16.05.2014, jeweils von 08.30 bis 10.00 Uhr Spannendes über die 
Entstehung eines wunderschönen Schmetterlings. Aus einem winzigen Ei ent-
wickelt sich eine gefräßige Raupe, verspinnt sich zu einer starren Puppe, aus 
der dann der Schmetterling schlüpft. Mit etwas Glück erlebt man diesen Vor-
gang hautnah.

Die Kosten betragen pro Kind 2 € inkl. Material.

Kräuter als Element des Kita- und Schulalltags

Der eintägige Workshop am Mittwoch, dem 21.05.2014, von 10.00 bis 15.00 
Uhr wendet sich an Erzieher- und LehrerInnen. Nach gemeinsamer Sammelex-
kursion im Umfeld des Naturparkzentrums lernen die TeilnehmerInnen die Ver-
wendung und Verarbeitung der gesammelten Wildkräuter kennen. Anschlie-
ßend werden methodische Bausteine für den Einsatz von Kräutern im Kita- und 
Schulalltag entwickelt.

Die Kosten pro Person betragen 10 €, für Teilnehmer der Kampagne „Schule der 
Zukunft“ ist der Workshop kostenfrei.

Für alle Veranstaltungen ist eine Anmeldung unter 02226-2343 oder naturpark-
zentrum@naturpark-rheinland.de erforderlich.

„2 Grad mehr – na und?“ –  
eine Ausstellung des Bonner Lateinamerikazentrum e.V.

Was ist Klimawandel und warum betrifft uns der Klimaschutz in Lateinameri-
ka? Die Ausstellung informiert an anschaulichen Beispielen aus Bolivien, Bra-
silien, Chile und Peru über die sozialen Folgen des Klimawandels. Fotos und 
persönliche Erfahrungsberichte zeigen die Auswirkungen auf das tägliche  Leben 
der Menschen und verdeutlichen den Zusammenhang zwischen Klimawandel 
und Armut. Ein wichtiges Thema der Ausstellung ist die Frage wie jeder Einzel-
nen einen Beitrag für den Klimaschutz leisten kann.
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Die Wanderausstellung, Teil des gleichnamigen von der EU geförderten Bil-
dungsprojektes, wird vom 23.05. bis zum 08.06.2014 im Naturparkzentrum 
Himmeroder Wall zu den normalen Öffnungszeiten gezeigt und richtet sich an 
eine breite Zielgruppe: Schulen, Bildungseinrichtungen, Vereine, Museen, Bib-
liotheken. Der Eintritt ist frei.

Zur Ausstellungseröffnung am Freitag, dem 23.05.2014, um 15.00 Uhr durch 
Bürgermeister Stefan Raetz sind alle herzlichst eingeladen. Weitere Informatio-
nen finden Sie unter www.protect-the-climate.eu oder telefonisch unter 02226 
-2343.

Mitmachen – Mitgestalten 
Neuwahl zum Stadtjugendparlament 

Wahlvorschläge erwünscht!
Du bist zwischen 14 und 21 Jahre alt, möchtest in Rheinbach für die Kinder 
und Jugendlichen aktiv werden und die Stadt für diese noch schöner machen?
Dann bist du für das Stadtjugendparlament bestens geeignet!
Das Stadtjugendparlament ist die unparteiische Interessenvertretung der Ju-
gendlichen in Rheinbach.  Gemeinsam mit den Rheinbacher Jugendlichen greift 
es Jugendthemen auf, erarbeitet Projekte und setzt diese in die Tat um. Auch 
fungiert das Jugendparlament als Schnittstelle zwischen Jugendlichen und Poli-
tik und verschafft in dieser Funktion den Jugendlichen bei den Politikern Gehör.

Da die zweijährige Amtszeit des aktuellen Jugendparlaments zu Ende ist, wird 
in der Zeit vom 30.06.2014 – 04.07.2014 neu gewählt.
Du möchtest Teil des Stadtjugendparlaments werden?
Dann lass dich jetzt zur Wahl aufstellen!

Wer Zeit und Lust hat, sich für die Jugendlichen in Rheinbach einzusetzen, sollte 
bis zum 31. Mai 2014 beim Jugendamt der Stadt Rheinbach, Aachener Straße 16, 
53359 Rheinbach, Telefon: 02226/917-604, E-Mail: ulrike.hermwille@stadt-
rheinbach.de oder direkt in der eigenen Schule/Hochschule seine Kandidatur an-
melden.

Alle Jugendlichen die in Rheinbach eine Schule besuchen, wählen in ihrer 
Schule. Der genaue Wahltag wird noch von der jeweiligen Schule bekannt ge-
geben.
Alle anderen wählen am Donnerstag, 03. Juli 2014 im Jugendamt der Stadt 
Rheinbach.

Insgesamt werden 18 Vertreter der Rheinbacher Schüler/Fachhochschüler, 2 
Vertreter der übrigen Rheinbacher Jugendlichen in geheimer Wahl ermittelt.

Die Stadt Rheinbach und das Stadtjugendparlament würden sich freuen, wenn 
sich viele Jugendliche für eine Kandidatur anmelden würden! Weitere Infos er-
hältst du im Internet unter www.jupa-rheinbach.de.

Daniel Fischer
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Fahrt nach Villeneuve lez Avignon  
noch Plätze frei

Die Partnerschaftsvereinigung Villeneuve lez Avignon–Rheinbach führt vom 
24. bis 28. Juli 2014 eine Busreise in die französische Partnerstadt durch. Die 
Bürger von Rheinbach und Umgebung erhalten damit die Gelegenheit, die Stadt 
Villeneuve lez Avignon und das reizvolle Umland kennen zu lernen. Für Hin- 
und Rückreise sind 2 Tage eingeplant, 3 Tage für den Aufenthalt in Villeneuve 
und Umgebung.

Auf dem Programm der Reise steht ein Besuch in der ehemaligen Papststadt 
Avignon, wo zu der Zeit das Festival von Avignon stattfindet, eines der ältesten 
und berühmtesten Theaterfestivals der Welt. Im Mittelpunkt der Reise steht der 
Aufenthalt in Villeneuve lez Avignon 
mit Stadtbesichtigung und Begegnun-
gen mit Bürgern der Partnerstadt ein-
schließlich Empfang beim Bürgermeis-
ter. Der dritte Tag steht für einen Aus-
flug in die Provence zur Verfügung. 

Für die Fahrt sind zur Zeit noch einige 
Plätze frei. Der Preis für die Busfahrt 
wird – abhängig von der endgültigen 
Teilnehmerzahl –  bei 150 bis 170 € pro 
Person liegen. Wahlweise stehen Pri-
vatunterkünfte, die von den Mitgliedern der Partnervereinigung bereit gestellt 
werden, oder ein Hotel zur Verfügung. Der Hotelpreis einschließlich Frühstück 
beträgt pro Person und Nacht bei Unterbringung im Einzelzimmer 75,00 €, im 
Doppelzimmer 42,50 €.

Interessenten werden gebeten, sich bis zum 17. Mai 2014 mit einer E-Mail an 
post@villeneuve-rheinbach.de oder telefonisch bei Rudolf Funke, 02226/16365, 
anzumelden. Mit der verbindlichen Anmeldung wird eine Anzahlung von 
100,00 € fällig. Weitere Informationen gibt es auch auf der Website der Partner-
schaftsvereinigung www.villeneuve-rheinbach.de unter „Aktuelles“. Eine Mit-
gliedschaft in der Rheinbacher Partnerschaftsvereinigung ist für die Teilnahme 
an der Reise nicht erforderlich. 

Hedwig Schmitt-Wojcik,  
Vorsitzende der Vereinigung zur Förderung der 

Partnerschaft Villeneuve lez Avignon–Rheinbach e. V.

Villeneuve lez Avignon am westlichen Ufer der 
Rhone, im Vordergrund die „Brücke von Avignon“
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Festival KinderKunstKinder 2014 
Das Festival Kinderkunstkinder findet schon 
zum dritten Mal als regionales Kooperations-
projekt statt. Es steht diesmal unter dem 
Motto „Der weiße Elefant – ein Geschenk 
geht auf Reisen“. Was hat es mit dem weißen 
Elefanten auf sich? Im Grußwort des Bonner 
Oberbürgermeisters Jürgen Nimpsch und 
des Landrates Fritjof Kühn heißt es dazu: 
„Vor über zwölfhundert Jahren wurde ein 
weißer Elefant von Bagdad nach Aachen auf 
die Reise geschickt. Er war ein Geschenk des 
Kalifen von Bagdad an Kaiser Karl den Gro-
ßen. Das diesjährige Festival der Bildenden 
Kunst in Bonn und im Rhein-Sieg-Kreis er-
innert an diese bis heute außergewöhnliche 
Geschichte und nimmt uns mit auf eine Rei-
se durch Zeiten und Kulturen. Wie stellen 
wir uns die weite Reise vor – durch welche 
Länder führt sie überhaupt? Was können 
wir über die verschiedenen kulturellen Re-
gionen erfahren? Was passiert mit uns, 
wenn wir auf Reisen gehen? Ein weißer Elefant – gibt’s den in echt? Und was 
bedeutet eigentlich ‚Schenken‘?

Das größte Geschenk ist freilich, wenn Kinder ihr Wissen spielerisch erweitern 
und künstlerisch kreativ werden. Einige der angebotenen Workshops und Mit-
machaktionen finden bereits in den Osterferien statt. Andere Veranstaltungen 
reichen bis in den Juni hinein. Sie werden angeboten von renommierten Mu-
seen, Ateliers und freien Künstlerinnen und Künstlern.  

Mit dabei sind in diesem Jahr: Kunstmuseum Bonn, LVR-LandesMuseum 
Bonn, Stadtmuseum Siegburg, Museum Burg Wissem in Troisdorf, Kreativ-
Werkstatt Troisdorf, Glasmuseum Rheinbach, Bonner Kunstverein, Arp Mu-
seum Bahnhof Rolandseck, August Macke Haus, Künstlerforum Bonn, Alanus 
Werkhaus in Alfter, KinderAtelier im Frauenmuseum Bonn, Jugendkunstschule 
im arte fact Bonn, Atelier Middelmann, Atelier 114, Bonner Institut für Migra-
tionsforschung und Interkulturelles Lernen (BIM) e. V., Haus der Jugend, Ate-
lier Rosa Aussicht, Atelier Hiltrud Westheide, Sonntagskind – Werkstatt für Ma-
lerei und kreatives Handwerk in Königswinter sowie die Künstlerinnen und 
Künstler Maruf Ahmed, Halide Bayram, Monika Dietz, Mareike Drobny, Monika 
Fritsch, Sabine Hack, Martina Hering, Katharina Klemm, Sonja Körffer-Fischer, 
Doris Scheuermann, Lisa Schümmer und Jörg Terlinden. 

„KinderKunstKinder“ lebt von der engagierten Mitarbeit vieler Beteiligter. Trotz-
dem kann das Projekt nicht auf finanzielle Unterstützung verzichten. Die Eigen-
mittel der Kommunen werden ergänzt durch Zuwendungen des Landes NRW 
aus dem Fördertopf der regionalen Kulturpolitik sowie durch großzügige Spen-



21

den der Sparkasse KölnBonn und der Kreissparkasse Köln. Ein herzliches ‚Dan-
keschön‘ auch an dieser Stelle!“

Weitere Informationen:  
www.bonn.de · Webcode:@kinder-kunst-kinder, www.rhein-sieg-kreis.de/
kinderkunstkinder, www.rheinschiene-aktuell.de

Workshops, die im Rahmen KinderKunstKinder 2014 im Glasmuseum 
Rheinbach angeboten werden: 

„Vom Karussell zur Dose“ 

Inspiriert von Rilkes Gedicht „Das Karussell“ gestalten wir eine Dose in Sand-
strahltechnik mit Tiermotiven und setzen eventuell noch farbige Akzente mit 
wasserfesten Filzstiften. Als Werkzeuge benutzen wir Schere und Cutter. 

Leitung: Stefanie Stanke
Termine:  Mittwoch, 07.05.14, 14:15 – 16:30 Uhr  

und Donnerstag, 12.06.14, 14:15 – 16:30 Uhr  
Alter: 9 – 16 Jahre (mind. 6 – max. 12 Kinder)
Gebühr: 14,- € (einschl. Materialkosten u. Eintritt)
Termine für Kindergärten, Grundschulen nach Vereinbarung,  
Kosten: 7,00 € pro Kind

Schale mit orientalischen Mustern – Der weiße Elefant

Unsere Vorlage ist ein weißer Elefant. Nach dieser Vorlage fertigen die Kinder 
mit Glasmalfarben gepunktete Glasscheiben, die anschließend im Brennofen zu 
einer Schale geformt werden. Abholung nach Vereinbarung. Bitte Schutzklei-
dung mitbringen! 

Leitung: Andrea Stolte-Linden
Termin: Samstag, 10.05.14, 14:30 – 16:00 Uhr
Alter: 5 – 12 Jahre (mind. 6 – max. 12 Kinder)
Gebühr: 15,- € (einschl. Materialkosten u. Eintritt) 
Termine für Kindergärten, Grundschulen nach Vereinbarung,  
Kosten: 7,50 € pro Kind

„Reise rund ums Mittelmeer einst und heute“ – Mosaikspiegel 

Wir reisen in fremde Länder. Zwischen Eufrat und Tigris, in Mesopotamien nahe 
der Stadt Ur fand man die ältesten Mosaiken der Welt. Mosaik sind aus Kleintei-
len zusammengesetzte Bilder. Wir entwerfen einen Mosaikspiegel. In einer run-
den Form werden um einen runden Spiegel farbige Glasstücke in selbstentwor-
fenen Mustern umlegt und mit Gips eingegossen.  

Leitung: Helga Feuser-Strasdas
Termin: Freitag, 23.05.14, 14:00 – 16:30 Uhr
Alter:  5 – 12 Jahre (mind. 6 – max. 12 Kinder)
Gebühr:  12,- € (einschl. Materialkosten u. Eintritt) 
Termine für Kindergärten, Grundschulen nach Vereinbarung,  
Kosten: 6,00 € pro Kind
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„Und dann und wann ein weißer Elefant“ – Begegnung mit Kunst und 
Literatur

Warum lieben Kinder eine Karussellfahrt? Das Gedicht von Rainer Maria Rilke 
„Das Karussell“ versetzt uns in die glückliche Welt der Kinder. Wir hören die 
Rezitation des Gedichtes, versuchen die Karussellfahrt nachzuempfinden und 
tauchen für eine Weile in die sich endlos drehende, ziellos bunte Fantasiewelt 
eines Karussells ein. Dort treffen wir verschiedene Tiere, dabei ist auch ein wei-
ßer Elefant: „Und dann und wann ein weißer Elefant“ heißt es im Gedicht. Aus 
Pappmaché erstellen wir verschiedene Karussell-Tiere, die wir dann mit Farben 
bemalen und zu einem bunten Karussell arrangieren. Bitte Schutzkleidung mit-
bringen. 

Leitung: Bozena Yazdan
Termine:  Mittwoch, 04.06.14 (Teil I) und Donnerstag, 05.06.14 (Teil II) 

von 14:30 bis 16:30 Uhr (2 Treffen je 2 Stunden), 
Alter:  5 – 12 Jahre (mind. 6 – max. 12 Kinder)
Gebühr: 8,- € (einschl. Materialkosten u. Eintritt)  
Termine für Kindergärten, Grundschulen nach Vereinbarung,  
Kosten: 5,00 € pro Kind

Weitere Workshops:

Silberschmuck mal anders mit Silver Clay (PMC3 Silber Tonmasse) 
Workshop für Erwachsene 

Eine tonähnliche Masse (PMC3): bestehend aus reinem Silber, Bindemitteln 
und Wasser wird mit wenigen Werkzeugen wie Knetmasse modelliert, gerollt, 
gepresst, gestaltet und anschließend erhitzt. Das Ergebnis ist ein Schmuck-
stück aus 925er Silber. Da die Technik sehr einfach ist, werden Sie an einem 
Tag einen Anhänger, einen Ring und ein paar Ohrringe herstellen.

Leitung: Adriana Corullón de Adams 
Termin: Samstag, 03.05.14, 11:00 – 17:30 Uhr
Teilnehmer:  mind. 2 – max. 6 Personen  
Gebühr:   59,00 € (Werkzeuge, Dremel, Poliergerät, Ofen, PMC3 Spritze, 

PMC3 Paste sind in den Kursgebühren inbegriffen) Material: 
PMC3 Clay, 25g (der Silberpreis richtet sich nach dem Tagespreis) 
65,80 €. Synthetische Steine, 925er Silberösen, etc. können bei 
der Dozentin erworben werden.

Für Ihre Anmeldung sind zwei Schritte erforderlich:
1. Anruf unter 02226 917-501
2. Überweisung der Kursgebühr
an Museumswerkstatt plus+ e.V.
Verwendungszweck: Workshop mit Datum
Bankverbindung: KSK Köln, IBAN: DE35 3705 0299 0045 0095 29  
BIC: COKSDE33XXX
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Überblick Juni:

„Von der Scherbe zur Brosche“, Samstag, 14.06.14, 14:30 – 16:00 Uhr

Aquarellmalerei für Erwachsene, Mittwoch, 25.06.14, 11:00 – 16:00 Uhr

Anmeldungen für alle Workshops: bis eine Woche vor dem Termin 
 erforderlich, Tel.: 02226 917-501, www.glasmuseum-rheinbach.de

Der Bürgermeister
i. A. Bozena Yazdan

Die Gleichstellungsbeauftragte informiert
Der Minijob – Da ist mehr für Sie drin!

Neue Broschüre der Landesarbeitsgemeinschaft kommunaler 
 Frauenbüros/Gleichstellungsstellen NRW 

Aus Anlass des diesjährigen Equal Pay Days 
hat die Landesarbeitsgemeinschaft der kom-
munalen Frauenbüros mit Unterstützung des 
Ministeriums für Gesundheit, Emanzipation, 
Pfl ege und Alter des Landes Nordrhein-West-
falen die Broschüre „Der Minijob – Da ist mehr 
für Sie drin!“ herausgegeben. Die Broschüre 
mit vielen Tipps rund um die Minijobs ist nun 
auch im Rheinbacher Rathaus (am Infostand 
der Gleichstellungsbeauftragten) kostenfrei er-
hältlich. Die Publikation greift viele Fragen 
auf, die im Zusammenhang mit einer Minijob-
Beschäftigung entstehen: Lohnt sich für mich 
ein Minijob? Steht mir bezahlter Urlaub zu? 
Habe ich einen Anspruch auf Lohnfortzahlung 
bei Krankheit? Müssen Feiertage bezahlt wer-
den? Bin ich rentenversichert? Wie sieht es 
mit dem Arbeitsvertrag aus? Welche Pfl ichten 
hat eine Arbeitgeberin/ein Arbeitgeber?

In dem rund 40 Seiten umfassenden Heft sind die wichtigsten Regelungen über-
sichtlich und verständlich dargestellt. Ein Adressregister rundet das Angebot 
ab.

Der Bürgermeister
i. A. Mechthild Schneider

1

!

DA IST MEHR FÜR SIE DRIN!
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Veranstaltungskalender  
für den Monat Mai 2014

– Alle Veranstaltungen der Öffentlichkeit zugänglich –

Bitte beachten Sie auch die sonstigen in der Ausgabe abgedruckten Veranstaltungen.

30.04. – 04.05.2014 Maikirmes in Rheinbach auf dem Prümer Wall / Pützstraße

Donnerstag, 01.05.2014 Maifeiertag
Ausstellung bis 21.07.2014 „Blütenträume“ / Bilder, Grafik, Fotografie
Mo – Fr 9:00 – 13:00 Uhr  Amtsgericht Rheinbach, Schweigelstraße 30
Do auch 14:00 – 15:00 Uhr www.kunstforum-99.de

Mai bis August 2014 Ausstellung Ölpastelle von Herrn Wilfried Heindrichs im „Café am 
Voigtstor“, Vor dem Voigtstor 6, Rheinbach, während der Öffnungs-
zeiten

8:30 Uhr bis Maiwanderung – Traditionsveranstaltung mit Frühstückseinkehr 
Mittagszeit  „Eifelstube“ in Binzenbach, Treffpunkt: Haus der Natur, Himmeroder 

Wall, Leitung: Imme Udelhoven, Anmeldung erforderlich www.natur-
schutz-rheinbach-voreifel.de 

9:00 Uhr „Zu vier Kapellen im Effelsberger Wald“ um Mahlberg; Wander strecke: 
20 km; Mitfahranteil: 3,00 €; Treffpunkt mit Pkw: Himmeroder Wall; 
Wanderführer: Ulrich Tamoschat www.eifelverein-rheinbach.de

9:00 – 11:00 Uhr Offene Sprechstunde – Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, ille-
gale Drogen, Spiel- und Essproblemen, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

11:00 – 12:00 Uhr Kinderwagencafé – Für Eltern mit bis zu einjährigen Kindern unter 
der Leitung von Frau Sambale (Hebamme), 0162 8832882, Anmel-
dung nicht erforderlich, im FamZ & KiTa „Hopsala“, Schumannstr. 7, 
Rheinbach

11:00 – 14:00 Uhr „Swingin’ Delight“ – Jazzfrühschoppen im Biergarten, Eintritt frei, 
Waldhotel Rheinbach, Ölmühlenweg 99, Rheinbach

14:30 – 16:30 Uhr Offene Beratung für Jugend und Berufshilfe der Beratungsstelle für 
Jugendberufshilfe, im FamZ & KiTa „Hopsala“, Schumannstr. 7, 
Rheinbach, Tandem Frau Bingel, 02225 917-493

15:00 – 17:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten zwi-
schen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, die 
Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, Tel.: 02226 917 210, An-
sprechpartnerin: Frau Kübler, www.blickwechsel-rheinbach.de

15:00 – 18:00 Uhr Café Vergissmeinnicht: Betreuungsangebot für dementiell erkrankte 
Menschen im „Haus am Römerkanal“, Römerkanal 11. Kontakt: Hille 
Selting (Sozialer Dienst), 02226 16990

15:00 – 18:00 Uhr „Politik im Café“, Treffen der Senioren-Union Rheinbach im Restau-
rant „Eifeltor“, Aachener Str. 18-20

18:30 – 20:00 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

19:00 Uhr Monatstreffen der Rheinbacher Briefmarkenfreunde e. V. im Himme-
roder Hof, Himmeroder Wall 6, Rheinbach
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Freitag, 02.05.2014
9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN in der Passage des Raiffeisen-Hauses, Hauptstr. 36-46, 
NEU: ab 06.06.2014 in der Weiherstraße 15!

10:00 – 11:30 Uhr Literaturgespräch – Andrea de Carlo „Arcodamore“ – Referentin: Irma 
Drerup, in Koop. mit dem Kath Bildungswerk. Öffentliche Bücherei 
St. Martin, Rheinbach, Lindenplatz. Gebühr 4 €

15:00 Uhr „Reparatur-Café“ – kostenlos – für kleine Reparaturen, der Arbeiter-
wohlfahrt Ortsverband Rheinbach, Koblenzer Str. 6, (ehem. Kataster-
amt), Rheinbach 

15:00 Uhr Treffen der Bingo-Freunde der Arbeiterwohlfahrt Ortsverband Rhein-
bach, Koblenzer Str. 6, (ehem. Katasteramt), Rheinbach, Anmeldung 
bei Frau Elsbeth Kreische 02226 6244

15:30 Uhr Initiative „Faire Masche-Meine Tasche“ lädt zum Häkeltreff ein. Es 
werden Einkaufsnetze für alle Rheinbacher Bürger gehäkelt. Anmel-
dungen bitte bei Frau Groß: 02226-145128 / kontakt@kunstraum-
rheinbach.de, im „KunstRaum am Lindenplatz“ 3

18:00 – 19:30 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

ab 19:00 Uhr Treffen der Pfadfinder und Freunde des Georgsrings im „Brauhaus“ 
Wilhelmsplatz 1, Rheinbach

19:30 Uhr Treffen der Tennisfreunde im Clubhaus des Tennisclubs „Rot-Weiß 
Rheinbach“ im Stadtpark. Interessenten sind gerne gesehen.

20:00 Uhr Meeting der anonymen Alkoholiker im Ev. Gemeindehaus, Ramers-
hovener Str. 6. Infos unter 02226 3332

20:00 Uhr Monatliches Treffen der Hundefreunde Rheinbach im Restaurant 
„Eifel tor“, Aachener Str. 18 – 20, Rheinbach, Infos: 02226 10463 u. 
02643 8424

Samstag, 03.05.2014
9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN in der Passage des Raiffeisen-Hauses, Hauptstr. 36-46, 
NEU: ab 06.06.2014 in der Weiherstraße 15!

19:00 Uhr Frank Haunschild gastiert im Tomberger KUNSTRaum.
Einlass: 18:30 Uhr Der Deutsch-Amerikaner gehört zur internationalen Elite der Jazzgi-

tarristen, Rhb.-Wormersdorf, Tomberger Str. 13. Eintritt 15,- €, Re-
servierung erbeten: 02225-9554458 da begrenztes Platzangebot 

Sonntag, 04.05.2014
5:00 Uhr Nachtigallen-Tour – leichte Radtour (35 km) gemeinsam mit dem 

ADFC, Treffpunkt: Parkplatz Bushaltestelle Bahnhof Rheinbach, Lei-
tung: Albert Plümer, Anmeldung erwünscht: 02226 14590 www.na-
turschutz-rheinbach-voreifel.de

8:00 Uhr „Durch das Kronenburger Land“, 24 km, Schlusseinkehr, Treffpunkt: 
REWE-Parkplatz, Rheinbach, Wanderführer: Ludwig Schlinkmann, 
www.rheinbach-wandern.de 

9:00 Uhr „In die Ville bei Alfter“ Rucks.pflegung; Schlusseinkehr; Wanderkilo-
meter: 16 Mitfahranteil: 1,50 €; Treffpunkt mit Pkw: Himmeroder 
Wall; Wanderführer: Bernhard Lichtenthal www.eifelverein-rhein-
bach.de
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11:00 Uhr Tk am Stadtwald Rheinbach e.V.: „Tag der offenen Tür“, Rheinbach, 
Tennisanlage Schubertstraße 58a, Gäste sind herzlich willkommen.

11:00 – 14:00 Uhr „Update“ – Jazzfrühschoppen im Biergarten, Eintritt frei, Waldhotel 
Rheinbach, Ölmühlenweg 99, Rheinbach

13:30 Uhr Der Männergesangverein von 1879 Wormersdorf feiert sein 135jähri-
ges Stiftungsfest und lädt ein zum Freundschaftssingen mit 10 Män-
ner-, Frauen- und gemischten Chören. Eintritt frei, Turnhalle Rhb.-
Wormersdorf. Für Bewirtung ist gesorgt.

16:00 Uhr Kirchenkonzert der Musikfreunde „Fidelia“ Wormersdorf in der Vin-
zenz-Pallotti-Kirche. Eintritt frei. 

Montag 05.05.2014
13:00 – 14:00 Uhr Logopädische Sprechstunde im Familienzentrum der Lebenshilfe In-

tegrative Kindertagesstätte „Rasselbande“ in Rheinbach, Koblenzer 
Str. 6b; (kostenfrei). Weitere Infos unter 02226 / 17470

15:00 – 17:00 Uhr Offene Sprechstunde – Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, illega-
le Drogen, Spiel- und Essproblemen, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

15:00 – 17:00 Uhr Gesprächs-Café für Trauernde der Ökumenischen Hospizgruppe e. V. 
im Haus am Römerkanal 11 (Seniorenheim). Kommen Sie mit ande-
ren trauernden Menschen in Kontakt oder sprechen Sie mit Trauer-
begleiterinnen. Gäste sind herzlich willkommen! 02226 900433

16:30 – 18:00 Uhr Kinder-Leseclub – für Kinder zwischen 7 – 10 Jahren, Teilnahme kos-
tenlos, 02226 3682. Veranstalter: Öffentliche Bücherei St. Martin, 
Lindenplatz, Rheinbach

17:30 – 18:30 Uhr UWG-Bürgersprechstunde bei Gerhard Bühler, Schubertstraße 12 
Rheinbach, telefonische Anmeldung erbeten unter 02226 5208

18:00 – 19:40 Uhr Nachsorge-Gruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rhein-
bach, 02226 12404 

18:00 Uhr Treffen des Sozialdienstes kath. Frauen und Männer im Pfarrzent-
rum, Lindenplatz 4, Interessenten sind herzlich willkommen.

19:30 Uhr „Mit Pickeln und Stachels“ Gesprächskreis zum Thema Pubertät. 
Einstieg jederzeit möglich, NRW Familienzentrum St. Josef, Katholi-
sches Familienzentrum SB Meckenheim, Klostergasse 13, Rhein-
bach, Tel: 02225 3601, familienzentrum@wormersdorf.de

Dienstag, 06.05.2014
8:30 – 11:30 Uhr Schuldnerberatung des SKM Rhein-Sieg im Rathaus, Schweigel-

str. 23. Terminvereinbarung erforderlich unter 02225 7084790

10:00 Uhr Gesprächskreis des Frühstücks-Treffens für Frauen Rheinbach e.V., 
Café Silberlöffel, Anmeldung: Gisela Dietrich 02225 94624

10:00 – 11:30 Uhr Orientierungsgruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, 
Rheinbach, 02226 12404

10:00 – 12:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten zwi-
schen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, die 
Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, Tel.: 02226 917 210, An-
sprechpartnerin: Frau Kübler, www.blickwechsel-rheinbach.de 

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe Spieler, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, 
Rheinbach, 02226 12404 Herrn Klein 0177 1 90 43 11
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18:00 – 20:00 Uhr Rechtssprechstunde der SPD im Gebäude Kriegerstraße 12, Rhein-
bach

19:00 Uhr Selbsthilfegruppe „Kreuzbund“ Kirchplatz 1, Meckenheim Caritas 
Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404 

ab 19:00 Uhr Rheinbacher Frauenstammtisch im Haus Streng, Martinstraße 14-
18. Eingeladen sind alle Frauen, die Kontakte knüpfen, sich austau-
schen oder gemeinsame Unternehmungen planen wollen. Infos: 
02226 903601

Mittwoch, 07.05.2014
15:00 Uhr Rheinbacher Bürgerinnen und Bürger sowie Besuchergruppen kön-

nen sich bei einer Besucher- und Informationsveranstaltung über 
das GTZ und die WFEG, Marie-Curie-Str. 1-5, informieren. Anmel-
dung erbeten unter 02226 87-0

17:00 Uhr Radwanderung „Meckenheimer Rosen- und Apfelrunde“ Treffpunkt: 
Unterführung, Am Neuen Wasserwerk Wanderführer: Peter Sermann 
www.eifelverein-rheinbach.de

17:00 – 18:30 Uhr Angehörigengruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rhein-
bach, 02226 12404

17:30 – 18:00 Uhr Sprechstunde der CDU-Fraktion in den Fraktionsräumen, Krieger-
straße 12, 02226 917-410, Fax: 02226 917-411, Leitung: David Maaß

17:30 – 18:00 Uhr Sprechstunde der SPD-Fraktion im Rat der Stadt Rheinbach. Lei-
tung: Birgit Formanski, erreichbar unter Telefon: 02226 3216

18:30 – 20:00 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas-Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

Donnerstag, 08.05.2014
08:00-10:00 Uhr Offenes Anmeldecafé, Begegnungstreffen und Anmeldemöglichkeit 

für das Kindergartenjahr 2015; Tageseinrichtung Liebfrauenwiese, 
Lurheck 18, Rheinbach

9:00 – 11:00 Uhr Offene Sprechstunde – Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, ille-
gale Drogen, Spiel- und Essproblemen, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

9:30 – 10:30 Uhr Offene Sprechstunde der Erziehungs- und Familienberatungsstelle 
des Rhein-Sieg Kreises – NRW Familienzentrum St. Josef, Katholi-
sches Familienzentrum SB Meckenheim, Klostergasse 13, Rhein-
bach, 02225 3601, Email: familienzentrum@wormersdorf.de

9:30 – 11:00 Uhr KoKoBe-Beratungsangebot für Menschen mit geistiger Behinderung 
und deren Angehörige im Rathaus, Schweigelstr. 23, Anmeldung er-
forderlich: 02226 9099614

14:00 Uhr „Seniorenwanderung“ mit dem Eifelverein durch den Rheinbacher 
Wald, Dauer ca. 2.5 Stunden, Treffpunkt: Gräbbachbrücke/Stadt-
park Info: Tel. 02226/91 67 69 www.eifelverein-rheinbach.de

14:30 – 16:30 Uhr Offene Beratung für Jugend und Berufshilfe der Beratungsstelle für 
Jugendberufshilfe, im FamZ & KiTa „Hopsala“, Schumannstr. 7, 
Rheinbach, Tandem Frau Bingel, 02225 917-493

15:00 – 17:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten zwi-
schen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, die 
Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, Tel.: 02226 917 210, An-
sprechpartnerin: Frau Kübler, www.blickwechsel-rheinbach.de
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15:00 – 18:00 Uhr Café Vergissmeinnicht: Betreuungsangebot für dementiell erkrankte 
Menschen im „Haus am Römerkanal“, Römerkanal 11. Kontakt: Hille 
Selting (Sozialer Dienst), 02226 16990

16:30 – 17:30 Uhr Reisen ins Geschichtenland – Märchenstunde für Kinder zwischen 4 
– 7 Jahren. Eintritt frei, 02226 3682. Veranstalter: Öffentliche Bü-
cherei St. Martin, Lindenplatz, Rheinbach

17:00 – 18:30 Uhr Wasser ist Leben – wie lange schaffst Du es ohne? – Vortrag mit prak-
tischem Ausprobieren, Eintritt frei, bitte Anmeldung bei Gruppen: 
www.kinderuni-rhein-sieg.de / kinderuni@hochschule-brs.de, von-
Liebig-Str. 20, Campus Rheinbach

18:30 – 20:00 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

19:00 Uhr Treffen der Imker und Bienenfreunde des Bienenzuchtvereins Rhein-
bach und Umgebung 1867 e. V. im Merzbacher Hof, Merzbacher Str. 
27, Rhb.-Merzbach. Interessierte Gäste sind herzlich willkommen!

19:00 Uhr Traditionelles Frühlingskonzert als 54. Amerikakonzert im Stadt-
theater/Rheinbach, Königsbergerstraße. mit Ensembles des: Städt. 
Gymnasiums, des Erzb. St.-Joseph-Gymnasiums und des Vinzenz-
Pallotti-Kollegs. Der Eintritt ist frei.

19:30 Uhr Stammtisch der „Freunde und Partner von Kamenický Senov/Stein-
schönau und Umgebung e.V.“ im Restaurant „Eifeltor“ mit Informa-
tionen für Teilnehmer an der Bürgerfahrt in die tschechische Partner-
stadt vom 19.-22.06.

Freitag, 09.05.2014
9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN in der Passage des Raiffeisen-Hauses, Hauptstr. 36-46, 
NEU: ab 06.06.2014 in der Weiherstraße 15!

17:00 Uhr Stammtisch Freundeskreis Sudetenland im Restaurant „Eifeltor“, 
Aachener Str. 18-20

18:00 – 19:30 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

19:00 Uhr Spiele-Treff für Jugendliche und Erwachsene. Wir spielen alte und 
neue Gesellschaftsspiele, großer Spielefundus, Neueinsteiger herzlich 
willkommen! Ort: Ev. Kirchengemeinde, Ramershovener Str. 6, 
Rheinbach, Infos: Frau Bührend-Treiber, Tel. 02225 9554779

19:30 Uhr 9. RheinHexenSlam. Bitte achten Sie auf die Plakatierung, Eintritt 
7 €, Erm. 5 €, Abendkasse 9 €, Erm. 7 €, Vorverkauf: Buchhandlung 
Kayser, Öffentl. Bücherei St. Martin, RHEINBACH LIEST

20:00 Uhr Meeting der anonymen Alkoholiker im Ev. Gemeindehaus, Ramers-
hovener Str. 6. Infos unter 02226 3332

Samstag, 10.05.2014
9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN in der Passage des Raiffeisen-Hauses, Hauptstr. 36-46, 
NEU: ab 06.06.2014 in der Weiherstraße 15!

10:00 Uhr „Pfeifenschnitzen“ für Kinder ab 8 Jahren. Verbindliche Anmeldung 
erforderlich bei: Sabine Deuster, Email: deuster@eifelverein-rhein-
bach.de Treffpunkt: Parkplatz Waldfriedhof www.eifelverein-rhein-
bach.de
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10:00 – 17:00 Uhr „AtemZeit – AusZeit“ mit Atem- und Entspannungspädagogin Chris-
tel Büsch in Koop. mit der VHS, im Familienzentrum der Lebenshilfe 
Integrative Kindertagesstätte „Rasselbande“ Rheinbach. Kosten 
28,50€, Infos: 02226 / 17470 oder 02226 / 9219-20 oder im aktuel-
len VHS-Heft

14:30 – 17:00 Uhr Steinzeit – für Kinder von 6 – 14 J. – Feuer machen wie die Steinzeit-
menschen, Brot backen, Leitung: J. Heinrichs, 12 €/Kind einschl. 
Material, Anmeldung: Tel.: 02226 2343. Naturparkzentrum@natur-
park-rheinland.de

19:00 Uhr ChorFILMshow – „Voices meet movie…“
Einlass: 18:00 Uhr Stadttheater Rheinbach, Königsberger Str. Kartenvorverkauf: Buch-

handl. Kayser, Lotto Krämer, Herbert Strang: 02255 3019015, Erw. 
15 €, Kinder bis 16 J.: 8 €. Gesangverein „Cäcilia“ Queckenberg e.V.

Sonntag, 11.05.2014  Rheinbacher Maifest – Frühlingsmarkt im Himmeroder Hof 
Verkaufsoffener Sonntag / Muttertag

10:00 Uhr „Eröffnung der Wanderwoche“ durch den Schirmherr, Bürgermeister 
Stefan Raetz; Wanderung: 14 km Treffpunkt: Himmeroder Wall; Wan-
derführer: Heinz Kessel; www.eifelverein-rheinbach.de 

11:00 – 14:00 Uhr „…Black Rhine Quintett“ – Jazzfrühschoppen im Biergarten, Eintritt 
frei, Waldhotel Rheinbach, Ölmühlenweg 99, Rheinbach

11:00 – 18:30 Uhr Frühlingsmarkt im Himmeroder Hof, besonderes Kunsthandwerk 
und regionale Produkte; für Kinder: Stockbrot backen und Bastelan-
gebote, Eintritt frei. Naturparkzentrum@naturpark-rheinland.de 

13:00 – 18:00 Uhr „KunstMeile Rheinbach“ in den Einkaufsstraßen der Stadt. VA: www.
kunstforum-99.de in Kooperation mit dem Gewerbeverein Rheinbach

15:00 – 16:30 Uhr Sonntags-Treff der kfd Rheinbach im Pfarrzentrum, Lindenplatz 4. 
Lernen Sie neue Menschen kennen. Reden oder diskutieren Sie mit-
einander. Hören Sie einfach zu. Erzählen Sie von Ihren Hobbys bei 
Kaffee oder Tee. Schauen Sie doch mal vorbei

17:00 Uhr ChorFILMshow – „Voices meet movie…“
Einlass: 16:00 Uhr Stadttheater Rheinbach, Königsberger Str. Kartenvorverkauf: Buch-

handl. Kayser, Lotto Krämer, Herbert Strang: 02255 3019015, Erw. 
15 €, Kinder bis 16 J.: 8 €. Gesangverein „Cäcilia“ Queckenberg e.V.

Montag, 12.05.2014
10:00 Uhr Gruppentreffen der Regional-Parkinson-Gruppe Rheinbach im Ge-

meindehaus der Ev. Gnadenkirche, Ramershovener Str. 2, Infos: 
Frau Rosemarie Pack 02226 2927

13:00 – 14:00 Uhr Logopädische Sprechstunde im Familienzentrum der Lebenshilfe In-
tegrative Kindertagesstätte „Rasselbande“ in Rheinbach, Koblenzer 
Str. 6b; (kostenfrei). Weitere Infos unter 02226 / 17470

14:00 – 15:00 Uhr Offene Sprechstunde der Erziehungsberatung im Familienzentrum 
der Lebenshilfe, Kindertagesstätte „Rasselbande“ in Rheinbach, Kob-
lenzer Str. 6b; (kostenfrei). Weitere Infos unter 02226 17470

14:30 – 15:30 Uhr Hebammensprechstunde – Fragen zu Schwangerschaft, Geburt und 
der Zeit danach. Frau Sambale (Hebamme), Anmeldung: 0162 
8832882, im FamZ & KiTa „Hopsala“, Schumannstr. 7, Rheinbach

15:00 – 17:00 Uhr Offene Sprechstunde – Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, illega-
le Drogen, Spiel- und Essproblemen, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404
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16:00 Uhr Stadtführung mit Dietmar Pertz (Stadtarchivar) anschließend eine 
Abendwanderung mit Brigitte Schledorn und Helmut Schaaf 14 km; 
Treffpunkt: Himmeroder Wall; www.eifelverein-rheinbach.de

16:30 – 18:00 Uhr Kinder-Leseclub – für Kinder zwischen 7 – 10 Jahren, Teilnahme kos-
tenlos, 02226 3682, Veranstalter: Öffentliche Bücherei St. Martin, 
Lindenplatz, Rheinbach

18:00 – 19:40 Uhr Nachsorge-Gruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rhein-
bach, 02226 12404 

20:00 Uhr Info-Abend im Mehrgenerationenhaus „WIR Hausgemeinschaft am 
Campus“, Hollerithstr. 7, Rheinbach, Anmeldung: 0157 8447452

Dienstag, 13.05.2014
08:30 – 10:00 Uhr Naturwerkstatt „Zauber der Verwandlung“ – für Schulklassen
bis 16.05.2014 Aus einem winzigen Ei wird ein schöner Schmetterling, Leitung: 

J. Hasselbach; Ch. Sayda, 2 €/Kind einschl. Material, Anmeldung: 
Tel.: 02226 2343, Naturparkzentrum@naturpark-rheinland.de 

10:00 Uhr „Wanderung rund um die Burg Are“ 13 km; Mitfahranteil 2,50 €; 
Treffpunkt mit PKW: Himmeroder Wall; Wanderführer: Bernd Bau-
mann; www.eifelverein-rheinbach.de

10:00 – 11:30 Uhr Orientierungsgruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, 
Rheinbach, 02226 12404

10:00 – 12:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten zwi-
schen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, die 
Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, Tel.: 02226 917 210, An-
sprechpartnerin: Frau Kübler, www.blickwechsel-rheinbach.de

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe Spieler, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, 
Rheinbach, 02226 12404 Herrn Klein 0177 1 90 43 11

19:00 Uhr Selbsthilfegruppe „Kreuzbund“ Kirchplatz 1, Meckenheim Caritas 
Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404 

19:00 Uhr „Vogelkundliche Abendwanderung im Rheinbacher Stadtwald“. Treff-
punkt: Parkplatz Waldkapelle, Leitung: Dr. Helmut Gaßmann, nur bei 
gutem Wetter! www.naturschutz-rheinbach-voreifel.de 

ab 19:30 Uhr  Maibowle der Vereinigung zur Förderung der Partner-
schaft Villeneuve lez Avignon – Rheinbach im Himmeroder 
Hof, Himmeroder Wall 6. Mitglieder und Gäste sind herz-
lich willkommen.

19:30 Uhr Monatliches Treffen RHEINBACH LIEST im Haus Streng. Information 
und Austausch zu laufenden und geplanten Projekten

Mittwoch, 14.05.2014
08:30 – 12:00 Uhr Sprechstunde des Finanzamtes im Rathaus, Schweigelstraße 23,
13:00 – 15:00 Uhr Rheinbach

9:30 bis 11:00 Uhr Sprechstunde des VdK (Verband für Kriegs- und Wehrdienstopfer, 
Behinderte und Rentner) bei der Stadtverwaltung Rheinbach. Weitere 
Infos unter: 02226 835275, vdk.de/ov-rheinbach.de

13:00 Uhr Besichtigung mit Führung durch Bonn-Vilich, Fahrt mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln; Kosten für Führung 8,00 € p.P. zuzüglich Bahn-
fahrt, Treffpunkt: Bahnhof Rhb, Gleis 2; Rolf Hunke; www.eifelver-
ein-rheinbach.de
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16:00 Uhr „Lotse sein im Meer des Vergessens“ Gesprächskreis für Angehörige 
von Demenzerkrankten im Malteser-Seniorenheim, Gerbergasse 20. 
Alle Betroffenen sind herzlich eingeladen. Infos: 02226 85214

17:00 – 18.30 Uhr Angehörigengruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rhein-
bach, 02226 12404

18:00 – 19:00 Uhr Sprechstunde der UWG-Fraktion in den Räumen der „Neuen Pfade 
für Jugendliche“, Koblenzer Str. 6, Rheinbach, Ratsherr Hubert Mar-
tini

18:30 – 20:00 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas-Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

18:30 – 19:30 Uhr Sprechstunde der FDP-Fraktion im Rat der Stadt Rheinbach in den 
Fraktionsräumen, Kriegerstr. 12 (DG), Anmeldung: KarstenLoge-
mann@FDP-Rheinbach.de oder 0151 23521220

20:00 Uhr  Monatliches Treffen der „Freunde von Sevenoaks e.V.“ im 
Restaurant „Eifeltor“, Aachener Str. 18 – 20, Rheinbach, 
www.freunde-von-sevenoaks.de 

Donnerstag, 15.05.2014
9:00 – 11:00 Uhr Offene Sprechstunde – Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, illega-

le Drogen, Spiel- und Essproblemen, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

11:00 – 12:00 Uhr Kinderwagencafé – Für Eltern mit bis zu einjährigen Kindern unter 
der Leitung von Frau Sambale (Hebamme), 0162 8832882, Anmel-
dung nicht erforderlich, im FamZ & KiTa „Hopsala“, Schumannstr. 7, 
Rheinbach

14:00 Uhr „Seniorenwanderung“ durch den Stadtpark, Dauer ca. 2,5 Stunden 
Treffpunkt: Gräbbachbrücke/Stadtpark; H. Bester, Tel. 02226/ 
8997600 und HaJo Henk; www.eifelverein-rheinbach.de

14:30 – 16:30 Uhr Offene Beratung für Jugend und Berufshilfe der Beratungsstelle für 
Jugendberufshilfe, im FamZ & KiTa „Hopsala“, Schumannstr. 7, 
Rheinbach, Tandem Frau Bingel, 02225 917-493

15:00 – 17:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten zwi-
schen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, die 
Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, Tel.: 02226 917 210, An-
sprechpartnerin: Frau Kübler, www.blickwechsel-rheinbach.de

15:00 – 18:00 Uhr Café Vergissmeinnicht: Betreuungsangebot für dementiell erkrankte 
Menschen im „Haus am Römerkanal“, Römerkanal 11. Kontakt: Hille 
Selting (Sozialer Dienst), 02226 16990

15:30 – 18:00 Uhr „Politik im Café“, Treffen der Senioren-Union Rheinbach im Restau-
rant „Eifeltor“, Aachener Str. 18-20

16:30 – 17:30 Uhr Reisen ins Geschichtenland – Märchenstunde für Kinder zwischen 4 
– 7 Jahren. Eintritt frei, 02226 3682, Veranstalter: Öffentliche Bü-
cherei St. Martin, Lindenplatz, Rheinbach

18:30 – 20:00 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

20:00 Uhr  Zeus & Wirbitzky – die Radio-Riesen kommen
19:00 Uhr Einlass Stadthalle Rheinbach. Tickets gibt es bei: www.ticket-regional.de 
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Freitag, 16.05.2014
7:15 – 14:00 Uhr Tag der offenen Tür – Kindergartenfest zum 20-jährigen Bestehen in
und ab 16:00 Uhr der Kindertagesstätte „Rasselbande“, Koblenzer Str. 6b in Rheinbach, 

Weitere Infos unter 02226 / 17470 

9:00 Uhr „Burg Satzvey und Katzensteine“ Wanderung 8 – 10 km; Kosten für 
Führung 5,00 € p.P. zuzüglich Bahnfahrkarte; Treffpunkt: Bhf Rhb, 
Gleis 3; mit Rolf Hunke und Astrid; www.eifelverein-rheinbach.de

9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 
WELT LADEN in der Passage des Raiffeisen-Hauses, Hauptstr. 36-46, 
NEU: ab 06.06.2014 in der Weiherstraße 15!

15:00 – 17:00 Uhr Spielenachmittag der Arbeiterwohlfahrt Ortsverband Rheinbach, 
Restaurant „Eifeltor“, Aachener Str. 18-20, Rheinbach, Anmeldung: 
Christa Virtel 02226 6543

15.30 Uhr „Kennst du nur das Zauberwort...“ Auftakt der Lyriktage mit Olaf 
Sabelus und Schüler/-innen des Städt. Gymnasiums , Ev. Altenzen-
trum Haus am Römerkanal, Eintritt: 5 €, Vorverkauf: Buchhandlung 
Kayser, Öffentl. Bücherei St. Martin, RHEINBACH LIEST

16.15 bis 18.00 Uhr „MärchenMalen“ für Kinder zw. 7 und 12 J.. Märchen hören und 
 malen anschl. Bilder von der phantastischen Reise. Erzählerin: 
M. Escamilla, im „KunstRaum am Lindenplatz“ 3; 14 €. Anmeldung 
Frau Groß: 02226 158128 / kontakt@kunstraum-rheinbach.de

18:00 – 19:30 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

19:00 Uhr „Treff im Eifelhaus“ Natur- und Stadtbilder von Rheinbach und Um-
gebung; „Eifelhaus“, Neukirchener Str. 11; Heinrich Pützler www.ei-
felverein-rheinbach.de

20:00 Uhr Meeting der anonymen Alkoholiker im Ev. Gemeindehaus, Ramers-
hovener Str. 6. Infos unter 02226 3332

Samstag, 17.05.2014
9:00 Uhr Radwanderung „Vor der Haustür“ Radstrecke: ca, 55 km Start: Unter-

führung, Am Neuen Wasserwerk; Radwanderführer: Ilga und Peter 
Sermann www.eifelverein-rheinbach.de

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 
WELT LADEN in der Passage des Raiffeisen-Hauses, Hauptstr. 36-46. 
NEU: ab 06.06.2014 in der Weiherstraße 15!

10:00 Uhr „Mit Kuh Lotte unterwegs auf dem Eifeler Milchweg“ für Kindern ab 6 
Jahren, Anmeldung bei M. Tantius-Rehling, Tel.:02226-915064 
Treffpunkt: Parkplatz gegenüber dem Kloster Steinfeld; www.eifelver-
ein-rheinbach.de

10:00 – 16:00 Uhr „Erholungsinseln und Kraftquellen im Alltag finden “. Dozentin B. 
Lütkehölter, Heilpraktikerin. In Koop. mit der VHS, im Familienzent-
rum der Lebenshilfe Integrative Kindertagesstätte „Rasselbande“ 
Rheinbach. Kosten 15 €, Infos: 02226 17470 / 02226 9219-20 / 
VHS-Heft

 St. Sebastianus und St. Hubertus Schützenbruderschaft 1313 e.V. 
Rheinbach

12:30 Uhr Königsschießen
17:00 Uhr Einmarsch des neuen Schützenkönigs in die Stadt, Begrüßung
20:00 Uhr Krönungsball in der Schützenhalle – Eintritt frei.
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15:00 Uhr Inklusives Pferdetheater auf Gut Waldau, Rheinbach.   
„Dana im  Pferdetraumland“ präsentiert von Reiter u. Voltigierer des 
www.vrf-rheinbach.de – magische Momente mit Pferden Eintritt: 
Erw. 6 €, Kinder: 5 € (Tel.: 0151 54607998)

Sonntag, 18.05.2014
9:00 Uhr „Orchideen Naturschutzgebiet Lohrsdorf“. Treffpunkt: Haus der Na-

tur, Himmeroder Wall, Leitung: Imme Udelhoven www.naturschutz-
rheinbach-voreifel.de

9:00 Uhr „Gewässeridylle um Rheinbach“, Quellen, Teiche, Biotope; Wander-
kilometer: 18; Treffpunkt: Parkplatz am Waldfriedhof; Wanderführer: 
Helmut Schaaf; www.eifelverein-rheinbach.de

 St. Sebastianus und St. Hubertus Schützenbruderschaft 1313 e.V. 
Rheinbach

9:30 Uhr Festgottesdienst in der Pfarrkirche St. Martin
10:45 Uhr Bürgerkönigsschießen ( Bürgerkönigin und Bürgerkönig)
14:00 Uhr Festzug durch die Stadt 

11:00 – 14:00 Uhr „Echoes of Nawlins“ – Jazzfrühschoppen im Biergarten, Eintritt frei, 
Waldhotel Rheinbach, Ölmühlenweg 99, Rheinbach

11:00 Uhr sowie Inklusives Pferdetheater auf Gut Waldau, Rheinbach

16:00 Uhr „Dana im Pferdetraumland“ präsentiert von Reiter u. Voltigierer des 
www.vrf-rheinbach.de – magische Momente mit Pferden Eintritt: 
Erw. 6 €, Kinder: 5 € (Tel.: 0151 54607998)

14:30 – 17:30 Uhr „Komm ins „Eifelhaus“ zum Abschluss der Wanderwoche. Kaffee-
trinken im „Eifelhaus“ Neukirchener Weg 11 www.eifelverein-rhein-
bach.de

15.00 – 17.30 Uhr „Bernsteinschleifen für Kinder“ ab 12, Jugendliche u. Erwachsene. 
Fertigen von Kettenanhänger aus Bernstein, möglich auch Hunde-
halsband, im „KunstRaum am Lindenplatz“ 3; 20,-- €; Anmeldung bei 
Frau Groß 02226-158128 /kontakt@kunstraum-rheinbach.de

Montag, 19.05.2014
13:00 – 14:00 Uhr Logopädische Sprechstunde im Familienzentrum der Lebenshilfe In-

tegrative Kindertagesstätte „Rasselbande“ in Rheinbach, Koblenzer 
Str. 6b; (kostenfrei). Weitere Infos unter 02226 / 17470

15:00 – 17:00 Uhr Gesprächs-Café für Trauernde der Ökumenischen Hospizgruppe e. V. 
im Haus am Römerkanal 11 (Seniorenheim). Kommen Sie mit ande-
ren trauernden Menschen in Kontakt oder sprechen Sie mit Trauer-
begleiterinnen. Gäste sind herzlich willkommen! 02226 900433

15:00 – 17:00 Uhr Offene Sprechstunde – Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, ille-
gale Drogen, Spiel- und Essproblemen, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

15:00 – 20:00 Uhr Blutspendetermin – Deutsches Rotes Kreuz in der Gemeinschafts-
hauptschule Dederichsgraben 2, Rheinbach

16:30 – 18:00 Uhr Kinder-Leseclub – für Kinder zwischen 7 – 10 Jahren, Teilnahme kos-
tenlos, 02226 3682. Veranstalter: Öffentliche Bücherei St. Martin, 
Lindenplatz, Rheinbach

18:00 – 19:40 Uhr Nachsorge-Gruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rhein-
bach, 02226 12404
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Dienstag, 20.05.2014
9:00 Uhr „Auf dem Rheinburgenweg“ von Sinzig nach Bad Breisig 12 km; Treff-

punkt: Bhf. Rhb, Gleis 2 – DB-Fahrkarte: ca 7,50 € Wanderführer: 
Hermann Austermann www.eifelverein-rheinbach.de

10:00 – 11:30 Uhr Orientierungsgruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, 
Rheinbach, 02226 12404

10:00 – 12:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten zwi-
schen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, die 
Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, Tel.: 02226 917 210, An-
sprechpartnerin: Frau Kübler, www.blickwechsel-rheinbach.de

14:30 Uhr VdK-Treffen für alle Mitglieder im Stadtcafé Schlich, Vor dem Dreeser 
Tor 9, Rheinbach. Gäste sind herzlich willkommen! Telefon 02226 
835275; vdk.de/ov-rheinbach.de

17:30 – 19:45 Uhr (Verantwortungsbewusster) Umgang von Jugendlichen mit dem Com-
puter. Angebot für Jugendliche! Nicht für Eltern! Themen: Chancen 
und Gefahren, Facebook & Co., Spiele, Fallen, Freizeit, Gesundheit 
im NRW Familienzentrum St. Josef, Katholisches Familienzentrum 
SB Meckenheim, Klostergasse 13, Rheinbach, 02225 3601, familien-
zentrum@wormersdorf.de

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe Spieler, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, 
Rheinbach, 02226 12404 Herrn Klein 0177 1 90 43 11

19:00 Uhr Selbsthilfegruppe „Kreuzbund“ Kirchplatz 1, Meckenheim Caritas 
Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404 

19:00 Uhr  Treffen der „Partnerschaftsvereinigung Rheinbach – Deinze“ 
im Gasthaus „Eifeltor“, Aachener Str. 18 – 20, Rheinbach. 
Alle, die an freundschaftlichen Beziehungen mit unserer 
belgischen Partnerstadt Interesse haben, sind herzlich 
eingeladen. Infos: Uwe Janzen, 02226 6354

19:30 Uhr TextProbe – Lothars talentierte Literaturbühne „Lyrik spezial“ im 
Rahmen der Lyriktage, Ev. Jugendzentrum, Brahmsstraße, Eintritt 
5 € Vorverkauf: Buchhandlung Kayser, Öffentl. Bücherei St. Martin, 
Info: gerd.engel@rheinbach-liest.de 

Mittwoch, 21.05.2014
10:00 – 15:00 Uhr Kräuter als Element des Kita- und Schulalltags für Erzieherinnen 

und Lehrerinnen – Wildkräuter kennenlernen und für den Schulall-
tag nutzen Leitung: St: Horn, 10 €/P:, 8 €/P., Anmeldung: Tel.: 02226 
2343, Naturparkzentrum@naturpark-rheinland.de 

17:00 Uhr „Radwanderung“ Kulturradeln in der Gemeinde Swisttal; Treffpunkt: 
Unterführung, Am Neuen Wasserwerk; Wanderführer: Heinz Kessel 
www.eifelverein-rheinbach.de

17:00 – 18:30 Uhr Angehörigengruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rhein-
bach, 02226 12404

17:30 – 18:00 Uhr Sprechstunde der CDU-Fraktion in den Fraktionsräumen, Krieger-
straße 12, 02226 917-410, Fax: 02226 917-411, Leitung: Markus 
Pütz

18:30 – 20:00 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas-Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404
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Donnerstag, 22.05.2014
9:00 – 11:00 Uhr Offene Sprechstunde – Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, ille-

gale Drogen, Spiel- und Essproblemen, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

14:00 Uhr „Seniorenwanderung“ mit dem Eifelverein durch den Rheinbacher 
Wald, Dauer ca. 2.5 Stunden, Treffpunkt: Gräbbachbrücke / Stadt-
park; Info: Tel. 02226/91 67 69; www.eifelverein-rheinbach.de

14:30 – 16:30 Uhr Offene Beratung für Jugend und Berufshilfe der Beratungsstelle für 
Jugendberufshilfe, im FamZ & KiTa „Hopsala“, Schumannstr. 7, 
Rheinbach, Tandem Frau Bingel, 02225 917-493

15:00 – 17:00 Uhr Senioren-Kaffee in der Pfarrscheune in Neukirchen. Alle in der Pfarr-
gemeinde Neukirchen wohnenden älteren Mitbürgerinnen und Mit-
bürger aller Konfessionen sind herzlich eingeladen.

15:00 – 17:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten zwi-
schen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, die 
Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, Tel.: 02226 917 210, An-
sprechpartnerin: Frau Kübler, www.blickwechsel-rheinbach.de

15:00 – 18:00 Uhr Café Vergissmeinnicht: Betreuungsangebot für dementiell erkrankte 
Menschen im „Haus am Römerkanal“, Römerkanal 11. Kontakt: Hille 
Selting (Sozialer Dienst), 02226 16990

16:30 – 17:30 Uhr Reisen ins Geschichtenland – Märchenstunde für Kinder zwischen 
4 – 7 Jahren. Eintritt frei, 02226 3682. Veranstalter: Öffentliche 
 Bücherei St. Martin, Lindenplatz, Rheinbach

18:00 Uhr „Römerkanal“ Lorenz Euskirchen „Der Römerkanal in Rheinbach“ 
Treffpunkt: Teilstück Römerkanal Kreisel „Vor dem Dreeser Tor“ 
Aachener Straße, Euskirchener Weg; www.eifelverein-rheinbach.de

18:30 – 20:00 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

Freitag, 23.05.2014
9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN in der Passage des Raiffeisen-Hauses, Hauptstr. 36-46. 
NEU: ab 06.06.2014 in der Weiherstraße 15!

15:00 Uhr „Grad mehr – na und?“ – Ausstellungseröffnung des Bonner Latein-
bis 08.06.2014 amerika-Zentrum e.V.im Naturparkzentrum Himmeroder Wall, Ein-

tritt frei, weitere Informationen unter Tel.: 02226-2343

18:00 – 19:30 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

20:00 Uhr Meeting der anonymen Alkoholiker im Ev. Gemeindehaus, Ramers-
hovener Str. 6. Infos unter 02226 3332

Samstag, 24.05.2014
9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN in der Passage des Raiffeisen-Hauses, Hauptstr. 36-46. 
NEU: ab 06.06.2014 in der Weiherstraße 15!

13:30 Uhr Zusatztermin – „Exkursion ins Biber-Revier“ mit dem H. Pützler, An-
meldung bei Elsbeth Bois Tel. 02226-6959, Treffpunkt: Parkplatz 
Waldfriedhof / Eifelhaus; www.eifelverein-rheinbach.de



Kanalrenovation (Sanierung) – ohne Erdarbeiten

❖ Fräsen ❖ Hochdruck ❖ Kanal-TV ❖ Untersuchung ❖ Saugwagen ❖

Annahmestellen der Firmengruppe Böhmer

www.Abflussreinigung.de
Zertifizierter Fachbetrieb

Für Sie natürlich auch im Internet: http://www.abflussreinigung.de

 Bornheim 
(0 22 22) 1894 Alfter

 Rheinbach
 Meckenheim (0 22 26) 14372
 Swisttal

 Bonn (02 28) 256706
 Bonn-Beuel (02 28) 474757
 Bonn-City (02 28) 652000

Sonn- und Feiertag Alle Stadtteile Tag und Nacht

ABFLUSS-KANAL-EILDIENST
Dichtheitsprüfung und Kanalsanierung

nach § 61a LWG NRW

A
nrufw

eiterschaltung nach R
heinbach

A Sicherheitstechnik

A Alarmanlagen

A Brandmeldeanlagen

A Mechanischer Einbruchschutz

A Video-Überwachung

A Telekommunikation

Industriestraße 37
53359 Rheinbach 
Tel.: 02226 2422
Fax: 02226 5086

PPARAR TNERTNER

www.fischer-elektro-anlagen.de

A Elektroinstallation

A Elektroheizung

A EDV-Netzwerke

A EIB – Gebäudetechnik

A Photovoltaik

A Überspannungsschutz
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17:00 Uhr „Schnatterrind und Zipferlake“ Gedicht-Theatershow mit Julia Torres 
für Kinder von 5 – 10 Jahren im Rahmen der Lyriktage, Kath. Grund-
schule St. Martin, Bachstraße, Eintritt: Kinder 2 €, Erw. 4 €, Vorver-
kauf: Buchhandlung Kayser, Öffentl. Bücherei St. Martin, RHEIN-
BACH LIEST

Sonntag, 25.05.2014
11:00 – 14:00 Uhr „Die lustigen Eifelländer“ – Jazzfrühschoppen im Biergarten, Eintritt 

frei, Waldhotel Rheinbach, Ölmühlenweg 99, Rheinbach

15:00 – 16:30 Uhr Sonntags-Treff der kfd Rheinbach im Pfarrzentrum, Lindenplatz 4. 
Lernen Sie neue Menschen kennen. Reden oder diskutieren Sie mit-
einander. Hören Sie einfach zu. Erzählen Sie von Ihren Hobbys bei 
Kaffee oder Tee. Schauen Sie doch mal vorbei

Montag, 26.05.2014
9:00 Uhr „Steig aus und wandere über Berg und Tal um Schleiden“, 16 km; 

Mitfahranteil: 7,00 €; Treffpunkt mit Pkw: Himmeroder Wall; Helmut 
Schaaf; www.eifelverein-rheinbach.de

13:00 – 14:00 Uhr Logopädische Sprechstunde im Familienzentrum der Lebenshilfe In-
tegrative Kindertagesstätte „Rasselbande“ in Rheinbach, Koblenzer 
Str. 6b; (kostenfrei). Weitere Infos unter 02226 / 17470

15:00 – 17:00 Uhr Offene Sprechstunde – Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, ille-
gale Drogen, Spiel- und Essproblemen, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

16:30 – 18:00 Uhr Kinder-Leseclub – für Kinder zwischen 7 – 10 Jahren, Teilnahme kos-
tenlos, 02226 3682. Veranstalter: Öffentliche Bücherei St. Martin, 
Lindenplatz, Rheinbach

18:00 – 19:40 Uhr Nachsorge-Gruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rhein-
bach, 02226 12404 

Dienstag, 27.05.2014
10:00 – 11:30 Uhr Orientierungsgruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, 

Rheinbach, 02226 12404

10:00 – 12:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten zwi-
schen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, die 
Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, Tel.: 02226 917 210, An-
sprechpartnerin: Frau Kübler, www.blickwechsel-rheinbach.de

14:30 – 16:00 Uhr Offenes Anmeldecafé, Begegnungstreffen und Anmeldemöglichkeit 
für das Kindergartenjahr 2015; Tageseinrichtung Liebfrauenwiese, 
Lurheck 18, Rheinbach

15:00 Uhr „Senioren-Radwanderung:“ Sparschwein-Denkmal in Euskirchen; 
Treffpunkt: Unterführung, Am Neuen Wasserwerk; Wanderführer: 
 Albert Plümer; www.eifelverein-rheinbach.de

15:00 – 18:00 Uhr Kochen in der KiTa – KIK – Es werden internationale Gerichte aus 
aller Welt zubereitet, Anmeldung ist immer bis Montag vor der Ver-
anstaltung 02226 7105, im FamZ & KiTa „Hopsala“, Schumannstr. 7, 
Rheinbach, Anmeldung immer Montag vor der Veranstaltung.

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe Spieler, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, 
Rheinbach, 02226 12404 Herrn Klein 0177 1 90 43 11

19:00 Uhr Selbsthilfegruppe „Kreuzbund“ Kirchplatz 1, Meckenheim Caritas 
Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404 



Gartengestaltung, Pflege
und Pflasterarbeiten

Manfred Greuel
(Dipl.-Ing. Agr.)

Industriestraße 13
53359 Rheinbach
Tel. 0 22 26 / 1 64 98

● Gartenneuanlage
    und Gartenanlagen-
    pflege

● Grabpflege

● Baumfäll- und 
    Baumpflegearbeiten

Wir führen alle Arbeiten

kompetent und

fachgerecht aus!
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Mittwoch, 28.05.2014
16:30 Uhr Komm mit – zum Aufbau „35. Waldfest“ auf den „Beuelskopf“ – „Eifel-

haus“, Neukirchener Weg 11. Org.: Heinz Kessel Elsbeth Bois; www.
eifelverein-rheinbach.de

17:00 – 18.30 Uhr Angehörigengruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rhein-
bach, 02226 12404

18:30 – 20:00 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas-Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

19:00 Uhr Treffen der Treckerfreunde Rheinbach in der Gaststätte „Alt Merz-
bach“ Infos unter 02226 3983

Donnerstag, 29.05.2014 Christi Himmelfahrt
9:00 – 11:00 Uhr Offene Sprechstunde – Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, ille-

gale Drogen, Spiel- und Essproblemen, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

10:00 Uhr „Waldfest auf dem Beuelskopf“ am Hans-Wischeler-Turm, Wande-
rungen 8 km + 15 km; ab Himmeroder Wall; Kinder- und Familien-
wanderung Treffpunkt: Parkplatz Waldfriedhof; www.eifelverein-
rheinbach.de

11:00 Uhr Vatertagsfest SW Merzbach an der Grillhütte (Sportanlage) in Merz-
bach

11:00 Uhr Tk am Stadtwald Rheinbach e.V.: „Radtour + Grillen“, Treffpunkt: 
Rheinbach, Tennisanlage Schubertstraße 58a, Ansprechpartner: 
Wolf-Ullrich Scherhag, ullischerhag@googlemail.com, 02226-3125, 
Gäste sind herzlich willkommen.

11:00 – 14:00 Uhr „Oldie GmbH“ – Jazzfrühschoppen im Biergarten, Eintritt frei, Wald-
hotel Rheinbach, Ölmühlenweg 99, Rheinbach

15:00 – 18:00 Uhr Café Vergissmeinnicht: Betreuungsangebot für dementiell erkrankte 
Menschen im „Haus am Römerkanal“, Römerkanal 11. Kontakt: Hille 
Selting (Sozialer Dienst), 02226 16990

16:30 – 17:30 Uhr Reisen ins Geschichtenland – Märchenstunde für Kinder zwischen 
4 – 7 Jahren. Eintritt frei, 02226 3682, Veranstalter: Öffentliche Bü-
cherei St. Martin, Lindenplatz, Rheinbach

18:30 – 20:00 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

Freitag, 30.05.2014
9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN in der Passage des Raiffeisen-Hauses, Hauptstr. 36-46, 
NEU: ab 06.06.2014 in der Weiherstraße 15!

18:00 – 19:30 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

20:00 Uhr Meeting der anonymen Alkoholiker im Ev. Gemeindehaus, Ramers-
hovener Str. 6. Infos unter 02226 3332

Samstag, 31.05.2014
9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN in der Passage des Raiffeisen-Hauses, Hauptstr. 36-46. 
NEU: ab 06.06.2014 in der Weiherstraße 15!



Parkett • Laminat • Kork • Designboden 
Parkett- und Treppensanierung

Martinstraße 12 • 53359 Rheinbach
Tel.: 02226 / 89 26 111 • Fax: 02226 / 89 26 931

E-mail: info@bodendesign-weichert.de

Claudias Blumen Mode und mehr…
Inhaber: Claudia Wolff

Mode für die „Starke Frau“ ab Größe 44 
Trauerfloristik, Fest- und Tischschmuck, Keramik, Geschenkideen und Hochzeitsausstattung
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     53359 Rheinbach • Martinstraße 2

• Viele neue Angebote  

und ein Bonbon für die Mutter  

warten auf Sie.
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KunstMeile Rheinbach –  
Die schönen Künste in den Einkaufsstraßen der Stadt

Am 11. Mai um 13:00 Uhr ist es soweit: Die erste Rheinbacher KunstMeile 
geht an den Start. Fast sechzig Künstler und Künstlerinnen des KUNSTFO-
RUM ’99 präsentieren ihre Werke in den Schaufenstern und Geschäften der 
Stadt. Die ganze Vielfalt der schönen bildenden Künste ist präsent. Es gibt 
Gemälde, Skulpturen, Grafiken, Fotografien, Glasarbeiten und Objekte. Weit 
über 150 Kunstwerke können betrachtet, kritisch gesehen, bestaunt und 
auch gekauft werden. 

Der Dreiklang von „Muttertag“, „verkaufsoffener Sonntag“ und „KunstMeile“ 
wird viele Gäste in die Einkaufszonen der Stadt locken und die Lebendigkeit 
Rheinbachs um eine weitere Attraktivität bereichern. Die Kunst zeigt sich 
nicht nur in den Geschäften, sondern auch in den Straßen der Stadt. Ein 
Straßenmaler wird die Betrachter verblüffen, eine Sängerin ihre Zuhörer be-
zaubern, afrikanische Trommler faszinieren mit ihren Rhythmen, eine Kari-
katuristin wird Gäste portraitieren, ein Bildhauer lässt sich über die Schulter 
schauen und Kinder werden andere Kinder zu künstlerischem Tun einladen. 

Das Organisationsteam „KunstMeile“ hat sich mit Phantasie, Elan und Sorg-
falt an die Arbeit gemacht und dabei eine großartige Erfahrung sammeln kön-
nen: „Die Offenheit und Begeisterung, mit der die Geschäftsleute der Stadt 
die Idee der KunstMeile aufgegriffen und umgesetzt haben, war überaus er-
freulich und ein guter Lohn für die viele Vorbereitungsarbeit,“ fasst der Pro-
jektleiter Dr. Gerd Wiendieck zusammen und ergänzt: „Es ist schön, dass 
nicht nur die etablierten, alteingesessenen Läden mitmachen, sondern viele 
der neu eröffneten Geschäfte, Dienstleister und Restaurants spontan ihre Zu-
stimmung gaben.“ 

An den Türen der teilnehmenden Geschäfte zeigt ein kleines Plakat: Hier gibt 
es Kunst, bitte schauen Sie rein. Für die Besucher der Stadt liegt in den Ge-
schäften ein Flyer bereit, der auf einem Straßenplan die Orte markiert, wo 
neben den „normalen Waren“ auch Kunst gezeigt wird. Wer will, kann sich die 
Kunstwerke schon jetzt im Netz anschauen unter www.kunstmeile-rhein-
bach.de.

Der Gewerbeverein Rheinbach und das KUNSTFORUM ’99 haben sich zu-
sammen getan, um diese Großveranstaltung auf die Beine zu stellen. Sie freu-
en sich auf diese Premiere und danken gemeinsam der Stadt Rheinbach für 
ihre Unterstützung.

Ellen Lendzian-Wiendieck 
Pressesprecherin 

KUNSTFORUM ’99
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1 Doro’s Secondhand Boutique 
Münstereifeler Straße 8b 
Linda Peacock, Malerei

2 Innovation Raum 
Vor dem Dreeser Tor 17 
Günter Wankerl, Malerei

3 Galerie Remise 
Vor dem Dreeser Tor 16 
Marlyse Permantier, 
Druckgrafi k

4 Stadtcafé Schlich 
Vor dem Dreeser Tor 9 
Klothilde Ackermann, 
Malerei

5 Optik Dietmar Köster 
Vor der Dreeser Tor 7 
Fridhelm Schauerte, 
Objekte

6 C’est la mode 
Vor dem Dreeser Tor 5 
Renate Preuß, Malerei

7 Restaurant Mosquito 
Vor dem Dreeser Tor 4 und 6 
Ingrid Thoma,Malerei

 Reinhard Pusch, Bildhauerei

8 Hautnah einfach anziehend 
Vor dem Dreeser Tor 2 
Ingrid Golz, Druckgrafi k

9 Brauhaus Rheinbach 
Wilhelmsplatz 1 
Sida Nies, Malerei

10 Modehaus Ballyhoo 
Grabenstraße  3 
Jürgen Forster, Druckgrafi k

11 Intersport Mager 
Grabenstraße 6-8,

 Eingang auch Deinzer Platz 
Angela Lindenlauf, Malerei

  
12 Claudias Blumenboutique 

Martinstraße 2 
Silke Britzen, Malerei
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Glasmuseum

13 Inneneinrichtung Werner 
Martinstraße 28 
Anna Grossmann, 
Textilkunst

14 Elleven 
Pützstraße 11 
Claudia Becher, Malerei

17 Modehaus Heidi Pitzen 
Hauptstraße 53 
Elisabeth Wankerl, 
Textilkunst, Skulptur

18 Bäckerei Mauel von 1883 
Hauptstraße 51 
Fridhelm Schauerte, Malerei

21 Juwelier Jaff 
Hauptstraße 48 
Hiyoung Park, Papierarbeiten

22 Optik Firmenich 
Weiherstraße 2-6 
Ellen Lendzian-Wiendieck, 
Malerei

25 Die Küche 
Weiherstraße
Altstadtplatz

 Wolfgang Wi
  
26 Tee und Feink

Weiherstraße
Annette Bröc

  

19 Die Blattlaus 
Hauptstraße 49 
Marlene Schumacher, 
Malerei

20 Parfümerie Rüdell 
Hauptstraße 47 
Irene Maria Gantke, Malerei

23 Haaratelier 
Weiherstraße 1 
Jens Udo Mornhinweg, 
Fotografi k

24 STOORE.Wohnmagazin 
Weiherstraße 4-6 
Annette Kipnowski, Malerei

27 Pfahl Bestatt
Weiherstraße
Gunther Hüb

28 Rheinbacher 
Prümer Wall 
Hilda van Ov
Malerei

15 Lichtstudio Gleske 
Hauptstraße 60 
Olga Lunkova-Wagner, 
Skulpturen

16 Optik Sichtweise 
Hauptstraße 55 
Uschi Sträter, Fotografi e
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Koblenzer Straße Meckenheimer

Vor dem Voigtstor

-
Zur Autobahn >>

Straße 

Am 

Bürgerhaus

e 8/ Passage 

inkel, Fotografi e

kostkontor 
e 10/ Altstadtplatz 
cker, Malerei

29 Herrenausstatter Zavelberg 
Hauptstraße 39 
Marja Baars, Malerei

30 CSC Copy Service Center 
Hauptstraße 36 
Edith Sauerborn, 
Druckgrafi k

35 Moden Gelbe 
Hauptstraße 34 
Sabine Mertes, Kalligraphie

36 Schuhhaus Landgraf 
Hauptstraße 33 
Rebecca Althausen, 

 Malerei

tungshaus 
e 13 
bner, Skulptur

Schmuckstück 
7 

verveld-Priew, 

31 Reisebüro Meine Auszeit 
Lohmarkt/Deinzer Platz 
Tatjana Krischker, Malerei

32 Pojjana Thai Spa 
Lohmarkt 1 
Elke Mohr, Malerei

33 Pavillon KUNSTFORUM ’99

34 Kaktus Mode 
Hauptstraße 35 
Eldo von Wittgenstein, 
Papiermalerei

37 La Moda 
Hauptstraße 31 
Silke May, Malerei

38 Feinkost Vom Feinsten 
Hauptstraße 32 
Peter Krauß, Fotografi e

39 Tegtmeier Hörakustik 
Hauptstraße 29 
Sabine Krüger, Malerei

40 Buchhandlung Kayser 
Hauptstraße 28 
Erika Hirsch, Malerei

41 Tee Gschwendner 
Hauptstraße 21  
Gabriele Krawietz, Malerei

42 KunstRaum Rheinbach 
Lindenplatz 3 
Gunther Hübner, 
Skulptur

43 Amaris 
Schweigelstraße 10 
Parvin Mock, Malerei

48 Galerie Mara 
Hauptstraße 1 
Andreas Jürgen Finke, 
Bildhauerei

49 Ideenwerkstatt 
Bachstraße 18 
Ati von Gallwitz, Bildhauerei

50 Glasmuseum Rheinbach 
Himmeroder Wall 6/ 
Eingang auch Polligstraße
Edle von Frantzius, Keramik
Erika Schwarz, Glasarbeiten

 Helga Feuser-Strasdas als 
Gast, Glasarbeiten

51 Belaks Restaurant 
Am Bürgerhaus 5 
Jürgen Kötter, Malerei

52 Lederwaren Fingerhut 
Vor dem Voigtstor 7 
Wolfgang Gürtler, Grafi k

44 Eiscafé Marco Polo 
Hauptstraße 14 
Marita Dymny, Malerei 

45 Optik Schulz 
Hauptstraße 12 
Renate Preuß, Malerei

46 CF Atelier Fassbender 
Hauptstraße 4 
Gisela Dauster, 
Malerei

47 Beerdigungen Herbert 
Schmitz 
Hauptstraße 3 
Uwe Peters, Druckgrafi k

53 HMN Herrenmoden Nelles 
Vor dem Voigtstor 13 
Karyn von Ostholt-Haas, 
Malerei

54 Bürohaus Engler 
Ramershovener Straße 1 
Silke Britzen, Malerei

55 Holzkunst Mostert 
Koblenzer Straße 4 
Gerd Wiendieck, Malerei 

56 RKH Mercedes-Benz
in Rheinbach 
Meckenheimer Straße 12 
Inna Rust, Malerei
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   Grabmal-Großausstellung 
  Heinz Samulewitz & Söhne GmbH 

53359 Rheinbach 
Ölmühlenweg 11-13  Tel. 0 22 26 / 6971 

 
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler 

Heerstr. 154  Tel. 0 26 41 / 911 44 88 

www.steinmetz-rheinbach.de 
-Seit 1960 für Sie tätig- 

 ca.  500  Grabmale 
 Findlinge, Stelen 

 Antike Tröge 
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0 22 26 / 90 90 230

www.hgreitz-bedachungen.de
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Aus dem Wirtschaftsleben
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 Sport in Rheinbach 

Fußball
Schwarz-Weiß Merzbach

Alle Spiele finden auf dem Sportplatz Weidenstraße, Merzbach, statt.

Samstag, 03.05.2014
13:00 E- Junioren Kreisklasse SW Merzbach – SC Muffendorf III
Sonntag, 04.05.2014
12:30 Frauen Kreisliga  SW Merzbach – SV Ennert Küdinghoven
15:00 Herren Kreisliga A  SW Merzbach II – SC Volmershoven-Heidgen

Freitag, 09.05.2014
18:00 C-Juniorinnen SW Merzbach – RG Wesseling

Samstag, 10.05.2014
14:15  D-Junioren SW Merzbach – SV Buschhoven
15:40  C-Junioren Kreisklasse  SW Merzbach – SC Volmershoven
17:15 B-Junioren SW Merzbach – TuRa Oberdrees

Samstag, 17.05.2014
13:00 E-Junioren SW Merzbach – SV RW Merl

Sonntag, 18.05.2014
11:00 Frauen Kreisliga  SW Merzbach – FC Eintracht Geislar
13:00  Herren Kreisliga C  SW Merzbach II – RW Merl III
15:00 Herren Kreisliga A  SW Merzbach – FV Endenich 08 II

Freitag, 23.05.2014
18:00 E-Juniorinnen SW Merzbach – JFC Mondorf-Rheidt
18:00  C-Juniorinnen SW Merzbach – SSV Walberberg

Samstag, 24.05.2014
12:00 F-Junioren SW Merzbach – VFL Rheinbach
14:15 D-Junioren SW Merzbach – SC Altendorf-Ersdorf
15:40 B-Junioren SW Merzbach – SC Altendorf-Ersdorf

Leichtathletik
TV Rheinbach Leichtathletik – Rheinbacher Bahneröffnung 2014 – Klassik

am 1. Mai 2014 findet ab 13.00 Uhr im Stadion am Stadtwald in Rheinbach die diesjährige 
Bahneröffnung der Kinder- und Jugendleichtathletik statt. Die Veranstaltung steht unter 
der Schirmherrschaft von Herrn Bürgermeister Stefan Raetz, der sie auch eröffnen wird. Ver-
anstalter ist die Leichtathletik-Abteilung des TV Rheinbach. 
Die Bahneröffnung ist ein Meeting der Kinder- und Jugendleichtathletik in den Altersklas-
sen U8; U10; U12; U14, U16 und U18. Es werden Sprintläufe (50 m, 75 m und 100 m), Ball-
wurf (80 g; 200 g), Kugelstoßen (3 kg; 4 kg; 5 kg), Weitsprung, Hochsprung sowie 800-m-
Lauf durchgeführt. Die Wettkämpfe werden jeweils für Jungen und Mädchen angeboten. 
Eingeladen sind alle Freunde der Leichtathletik in Rheinbach. Es werden Kaffee und Kuchen 
sowie Würstchen und kühle Getränke angeboten [www.rtv-leichtathletik.de].



Tätigkeitsbereiche:

 § Arbeitsrecht

 § Mietrecht

 § Strafrecht

 § Vertragsrecht

 § Baurecht

Kleine Heeg 15 · 53359 Rheinbach
Tel. (0 22 26) 90 98 90 · ralammertz@aol.com

Termine Mo. bis Fr. 8–17.30 Uhr  
und nach weiterer Vereinbarung

RECHTSANWALT

JÜRGEN LAMMERTZ

Kanzlei
für Steuerberatung und Unternehmensgestaltung

Maria Mertens
Steuerberaterin

Dipl.-Vw. Gisela Eichler
Steuerberaterin

Volker Pörner
Steuerberater

Weiherstraße 29
53359 Rheinbach

Tel. (0 22 26) 92 88-0
Fax (0 22 26) 92 88-10

www.mertens-sozien.de
Fachberaterin für Unternehmensnachfolge

Dipl.-Vw. Gisela Eichler (DStVe.V.)
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Hauptstraße 2
53506 Ahrbrück

Tel. (0 26 43) 90 26 00-0
Fax (0 26 43) 90 26 00-9

Königsberger Straße 29b
53498 Bad Breisig

Tel. (0 26 33) 9 73 68
Fax (0 26 33) 9 73 68
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Malerfachbetrieb Kohlhas KG Telefon 0 22 26 - 22 24
Gutenbergstr. 14 · 53359 Rheinbach Telefax 0 22 26 - 9 11 39 48 kohlhas.KG@t-online.de

www.maler-kohlhas.de
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Sonstige Mitteilungen
Sitzungstermine des Rates und seiner Ausschüsse  

im Monat Mai 2014 
– Stand bei Redaktionsschluss –

Alle Sitzungen finden, soweit nicht anders vermerkt, um 18:00 Uhr  
im Großen Sitzungssaal des Rathauses in der Schweigelstraße 23 statt.

Di., 06.05.  Ausschuss für Stadtentwicklung: Umwelt, Planung und 
Verkehr

Mo., 12.05. Haupt- und Finanzausschuss
Di., 13.05. Feuerwehr-, Bau- und Vergabeausschuss

Mo., 19.05. Rat, Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 6, 53359 Rheinbach

Die Tagesordnungen zu den genannten Sitzungen werden durch Aushang im Rathaus 
Rheinbach öffentlich bekannt gemacht.

Auch sind sie im Internet unter www.rheinbach.de einzusehen und ausdruckbar.

Sie können sich gerne bei der Stadtverwaltung informieren und die Tagesordnung 
kostenlos anfordern. Wenden Sie sich bitte an das Fachgebiet 01 (Rat, Stadt-
marketing): Frau Gabriele Hermanns (Tel. 02226 917110) oder Herrn Norbert Sauren 
(Tel. 02226 917454).

AUS DER ARBEIT DES RATES
Am 07. April 2014 fand die 29. Sitzung des Rates der Stadt Rheinbach nach der 
Kommunalwahl statt.

Gemäß § 52 Absatz 2 der Gemeindeordnung NW (in der Fassung der Bekannt-
machung vom 14. Juli 1994) in Verbindung mit § 24 der „Geschäftsordnung für 
den Rat und die Ausschüsse der Stadt Rheinbach“ wird hiermit der wesentliche 
Inhalt der Beschlüsse bekannt gegeben:

Finanzangelegenheiten

Genehmigung des Forstwirtschaftsplanes 2014

Der Rat der Stadt Rheinbach stimmte dem Forstwirtschaftsplan für 2014 zu.

Beratung des Stellenplanes 2014

Der Stellenplan 2014 wurde vom Rat der Stadt Rheinbach beschlossen.

Beratung des Entwurfs der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2014 
mit Haushaltssicherungskonzept 2015 – 2024

a)  Der Rat beschloss die Haushaltssatzung nebst Anlagen einschließlich der 
Änderungen für das Haushaltsjahr 2014 mit Haushaltssicherungskonzept 
2015 bis 2024.
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Sanitär Heizung Klima GmbH

• Öl- und Gasheizungen • Kundendienst • Solaranlagen
• Sanitäranlagen • Badrenovierungen • Regenwassernutzungen

Blumenstraße 42 Tel. (0 22 26) 76 12
53359 Rheinbach-Merzbach
Selmenstraße 18 Tel. (0 22 51) 6 47 55
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Fliesen ZIENER
MEISTERBETRIEB

Beratung • Verlegung • Reparaturen
Verkauf • Fliesen • Marmor • Granit

53359 Rheinbach · Brahmsstraße 19
Tel. (0 22 26) 91 29 96 · Fax (0 22 26) 91 29 97

www.fliesen-ziener.de
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1971 2014
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53359 Rheinbach · Martinstraße 28 · Tel. (02226) 4840
53359 Rhb.-Neukirchen · Meerkatz 24 · Tel. (02226) 5838

R Ä U M U N G S V E R K A U F !

20 – 50% Rabatt !
auf Lagerware

Fachgeschäft für Teppiche, Teppichböden,
Gardinen, Dekorations- u. Polsterstoffe,
Service, insb. Messen, Nähen, Polstern, 

Verlegen, Waschen, Reinigen
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b)  Der Rat beschloss die 5. Satzung zur Änderung der Satzung über die Fest-
setzung der Hebesätze für die Grund- und Gewerbesteuer in der Stadt Rhein-
bach zum 01.01.2015 

c)  Der Rat stimmte der zusätzlichen Verpflichtungsermächtigung in Höhe von 
30.000 € für die Investitionsmaßnahme „Oberdrees, Feuerwehrgerätehaus“ 
zu.

d)  Der Rat stimmte der zusätzlichen Ermächtigungsübertragung in Höhe von 
94.878 € für die Investitionsmaßnahme „Bahnübergänge, Sicherungsmaß-
nahmen“ zu.

e)  Die für den Kreditgenehmigungsantrag nach § 82 Abs. 2 GO NW erforderli-
che „Prioritätenliste“ wurde in der vorgelegten Form beschlossen.

Fortschreibung des Brandschutzbedarfsplanes

Der Rat beschloss den Brandschutzbedarfsplan 2013 der Stadt Rheinbach.

–  Antrag der UWG-Fraktion vom 16.01.2014; betreffend Produktorien-
tierte Ziele und Kennzahlen

–  Antrag der UWG-Fraktion vom 16.01.2014; betreffend Festlegung von 
Wertgrenzen nach § 14 Gemeindehaushaltsverordnung

–  Antrag der Ratsherren Gerhard Bühler und Hubert Martini – UWG-Frak-
tion – vom 20.03.2014; Nachhaltigkeitssatzung

Der Rat beschloss, diese Anträge in der kommenden Legislaturperiode in der 
Arbeitsgruppe Stadtfinanzen zu erörtern.

2. Sachstandsbericht des ehrenamtlichen Seniorenbeauftragten der Stadt 
Rheinbach, Herrn Dipl.-Ing. Günter Wittmer

Der Rat nahm den 2. Sachstandsbericht des ehrenamtlichen Seniorenbeauf-
tragten der Stadt Rheinbach, Herrn Dipl.-Ing. Günter Wittmer, zur Kenntnis.

Bericht zur sozialen Situation in Rheinbach; 
hier: Ergebnisse der Arbeitsgruppe

Der Rat der Stadt Rheinbach beschloss die Ergebnisse der von ihm eingesetzten 
Arbeitsgruppe „Bericht zur sozialen Situation in Rheinbach“. Das schriftlich for-
mulierte Vorwort des Vorsitzenden des Ausschusses für Generationen, Integra-
tion und Soziales, Ratsherrn Walter Viethen M. A. ist Bestandteil des Berichtes.

Der Rat beauftragte bzw. bat die Verwaltung und die politischen Gremien, die im 
Bericht einzeln enthaltenen Aussagen und Wertungen bei ihren Beratungen 
und Entscheidungen zu berücksichtigen.

Der Rat beauftragte die Verwaltung, dem Ausschuss/Rat alle 2 Jahre eine Ak-
tualisierung des Berichtes vorzulegen.

Satzungsänderung Stadtjugendparlament

Die Satzung des Jugendparlamentes der Stadt Rheinbach wurde entsprechend 
der vorgelegten, synoptischen Darstellung beschlossen. Sie tritt zum 01.06.2014 
in Kraft.



bücher
plakate
broschüren
geschäftspapiere
effizient
umweltbewusst 
preiswert
mailing
präsentationsmappen
kalender 
klimaneutral 
umweltsiegel 
druckveredelungen
offsetdruck 
digitaldruck
mobile webseiten
zertifiziert

Kontakt: Martin Warlich | T.: 02641 99073-0
buero.ahrweiler@warlich.de | www.warlichdruck.de

... wir drucken, 
gestalten, veredeln, beraten ...
in meckenheim, ahrweiler und köln
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Neufassung der Satzung für das Jugendamt der Stadt Rheinbach

Die 2. Satzung zur Änderung der Satzung für das Jugendamt der Stadt Rhein-
bach wurde neu beschlossen.

9. Schulrechtsänderungsgesetz 
hier: Vorbereitung einer Klage

Der Rat erklärte die grundsätzliche Bereitschaft der Stadt Rheinbach, sich an 
einer Kommunalverfassungsbeschwerde gegen das 9. Schulrechtsänderungs-
gesetz NW zu beteiligen.

Planungsangelegenheiten

Bebauungsplan Rheinbach Nr. 54 „Gewerbe- und Büropark Rheinbach 
Nord II“ IV. Änderung;  
Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 BauGB

Aufstellung des Bebauungsplanes Rheinbach Nr. 54 „Gewerbe- und Büropark 
Rheinbach Nr. 54 „Gewerbe- und Büropark Rheinbach Nord II“ IV. Änderung - 
Bereich Gutenbergstraße gemäß § 2 Abs. 1 BauGB

Der Bebauungsplan Rheinbach Nr. 54 „Gewerbe- und Büropark Rheinbach 
Nord II“ IV. Änderung – Bereich Gutenbergstraße wurde gemäß § 2 (1) Bauge-
setzbuch zur Aufstellung beschlossen. 

18. vereinfachte Änderung des Bebauungsplanes Rheinbach Nr. 3 „Süd-West“

a)  Abwägung der während der öffentlichen Auslegung gemäß § 3 (2) BauGB 
und der Behördenbeteiligung gemäß § 4 (2) BauGB vorgebrachten Stel-
lungnahmen

b) Satzungsbeschluss

a)  Abwägung der während der öffentlichen Auslegung gemäß § 3 (2) BauGB 
und der Behördenbeteiligung gemäß § 4 (2) BauGB vorgebrachten Stellung-
nahmen

  Die während der öffentlichen Auslegung gemäß § 13 i.V.m. § 3 (2) BauGB 
und der Behördenbeteiligung gemäß § 13 i.V.m. § 4 (2) BauGB zur 18. ver-
einfachten Änderung des Bebauungsplanes Rheinbach Nr. 3 „Süd-West“ vor-
gebrachten Stellungnahmen sind geprüft und gegeneinander und unterein-
ander gerecht abgewogen worden. 

  Es wurde der Beschluss über die während der öffentlichen Auslegung gemäß 
§ 13 i.V.m. § 3 (2) BauGB und der Behördenbeteiligung gemäß § 13 i.V.m. § 
4 (2) BauGB des Planentwurfes eingegangenen Stellungnahmen gefasst. 

  Das Abwägungsmaterial und die tabellarische Übersicht sind Bestandteil 
des Beschlusses. 

  Die Verwaltung wurde beauftragt, die Öffentlichkeit und die Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange, die Stellungnahmen erhoben haben, 
von diesem Ergebnis mit Angabe der Abwägungsgründe in Kenntnis zu setzen.



Alles für Caravan, Reisemobil und Freizeit in neuer Dimension 
jetzt ca. 400 Freizeitfahrzeuge auf über 30.000 qm2 an drei Standorten

Vertragshändler für:
HOBBY * FENDT * KNAUS * WILK
TABBERT * WEINSBERG

Heinrich-Hertz-Straße 22 * 50170 Kerpen-Sindorf * Tel.: 02273/999730
Heerstraßenbenden 15-19 * 53359 Rheinbach * Tel.: 02226/9098200

Vorgebirgsstraße 7 * 50389 Wesseling * Tel.: 02236/947003
www.camperland-bong.de * info@camperland-bong.de
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NEU NEU NEU NEU NEU NEU
RIESIGER BERGER FREIZEITMARKT

in Rheinbach, Wesseling und Kerpen

Kommen Sie zu uns!

Wir beraten Sie gern:

Dach und Wand 

Henrich

Bedachungen aller Art

24h Reparatur-Schnell-Service

Tel.: 0 22 26 / 1 62 50

53359 Rheinbach

Alt- u. Neudacheindeckung   Balkon- u. Garagendachsanierung   Verschieferungen

Flachdachsanierung   Bauklempnerarbeiten   Dachfenstermontagen

Dachgauben Erstellung   Carport Erstellung   Fassadenverkleidung

Wärmedämmung   Kaminverkleidung   und vieles mehr!

GmbH & CoKG

Fax: 0 22 26 / 1 77 86 

www.dach-und-wand-henrich.de

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 10-13 Uhr u. 14.30-18.30 Uhr • Sa. 10-14 Uhr 
53359 Rheinbach • Vor dem Voigtstor 12 • Tel. 0 22 26 / 911 39 36

Schlafkomfort für jeden Anspruch

• Orthopädische  Schlafsysteme
• Matratzen
• Lattenroste
• Komfortbetten
• Bettwaren
• Ruhesessel

Neu im  
Sortiment:

Ruhesessel
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b) Satzungsbeschluss 

  Der Bebauungsplan Rheinbach Nr. 3 „Süd-West“, 18. vereinfachte Ände-
rung, der unter Anwendung des § 13 Baugesetzbuch ohne Durchführung 
einer frühzeitigen Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung und ohne 
Durchführung einer Umweltprüfung aufgestellt worden ist, wurde gemäß 
§ 10 Abs. 1 Baugesetzbuch und § 86 Bauordnung NRW als Satzung be-
schlossen. 

  Die vereinfachte Bebauungsplanänderung besteht aus Festsetzungen durch 
Zeichnung und Schrift. Die vorliegende Begründung wurde gebilligt. 

  Die Verwaltung wurde beauftragt, die weiteren Verfahrensschritte zum In-
krafttreten der vereinfachten Bebauungsplanänderung durchzuführen.

Anträge von Fraktionen und Ratsmitgliedern

Nachstehende Anträge wurden zur weiteren Beratung und Beschlussfassung in 
die entsprechenden Ausschüsse verwiesen:

–  Geschwindigkeitsbegrenzung auf der L113 im Bereich der Zufahrt zum 
Sportplatz in Flerzheim

–  Zentraler Gedenktag der Stadt Rheinbach für alle Opfer des Nationalsozialis-
mus und des 2. Weltkriegs am 29. Januar

–  Prüfung der Möglichkeit zur Einrichtung eines Zweckverbands „Rettungs-
dienste“

–  Leichenhalle auf dem St. Martin Friedhof in Rheinbach
–  Einrichtung einer Kindergartengruppe der Gruppenform II

Der Bürgermeister 
i. A. Peter Feuser 
Fachbereichsleiter

Flohmarktsaison 2014 im Freizeitpark kann starten!
Am Samstag, dem 24. Mai 2014, beginnt die Flohmarktsaison 2014 im Freizeit-
park Rheinbach. Von 9.00 bis 16.00 Uhr (Aufbau ab 7.00 Uhr) dürfen alle nicht 
mehr im Haus benötigten „Altertümchen“ angeboten werden. Außer Neuwaren, 
Lebensmitteln, Kunstobjekten darf alles verkauft werden, was der Keller her-
gibt. 
Für Kinder bis 12 Jahre wird ein separater Kinderbereich zur Verfügung ge-
stellt. Hier können die jungen Anbieter ihre Spielwaren auf Decken anbieten 
und brauchen keine Standgebühr zu entrichten. 
Neu in diesem Jahr: Außerhalb dieses Bereiches beträgt die Standgebühr 6,00 € 
pro laufenden Meter Standfläche. 

Die Eingänge Schubertstr. / Höhe Regerstr., Parkplatz Parkcafé (Nähe Sport- 
und Erlebnisbad) und der Eingang an der Skater-Anlage werden um 7.00 Uhr 
geöffnet, im Anschluss daran die anderen Eingänge des Freizeitparks. 



  Aufstockung in Holz 

  Dachgeschoss-Ausbau 
 komplett 

  Altbausanierung 

  Fachwerksanierung 

  Dacheindeckung 

  Eigenes Planungsbüro 

Gebäude-Energie-Beratung 

Wohn-Träume in Holz

Holzbau Friedhelm Hommes

Industriestraße 35 · 53359 Rheinbach 
Telefon 0 22 26-44 26 · Fax 0 22 26-1 48 56  
info@holzbau-hommes.de 
www.holzbau-hommes.de

Hier könnte Ihre Werbung stehen!
Setzen Sie sich mit uns in Verbindung. 

elke.roehder@stadt-rheinbach.de

Ihr Redaktionsteam
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Anmeldungen werden ab dem 12. Mai 2014 unter der E-Mail Adresse: anita.
kotz@stadt-rheinbach.de unter Angabe von Name, Adresse, Telefon und 
Meter zahl entgegen genommen oder montags bis donnerstags von 08.00 bis 
12.00 Uhr telefonisch unter Tel.: 02226/917-233.

Teilnehmer die nicht angemeldet sind, müssen die doppelte Standgebühr ent-
richten. PKW-Hänger dürfen nicht in den Park geschoben werden. Es hat sich 
gezeigt, dass das Herein- und Herausmanövrieren der Anhänger ein großer Ge-
fahrenpunkt für die Teilnehmer und Besucher des Flohmarktes darstellt und ist 
daher nicht mehr gestattet.

Die weiteren Flohmärkte finden am 28.06., 23.08. und 27.09.2014 jeweils von 
9.00 bis 16.00 Uhr (Aufbau ab 7.00 Uhr) im Freizeitpark Rheinbach statt. Die 
Anmeldetermine sind jeweils 12 Tage vor der Veranstaltung.

Der Bürgermeister 
Jugend/Schule/Sport  

i.A. Anne Schragen

Umzug der Sozialstationen !
Das neue Sozialzentrum (Möbellager, Georgsring, Die Tafel, Kleiderstube Pfarr-
caritas) wird ab Mai 2014 in der Keramikerstraße 11 (Majolika) an den bekann-
ten Wochentagen und Uhrzeiten geöffnet sein.

Am 24. Mai 2014 findet um 14:00 Uhr die offizielle Eröffnung statt, zu der alle 
interessierten Bürgerinnen und Bürger herzlich eingeladen sind.

Georgsring e.V. 

Aus den Vereinen

Musikfreunde „Fidelia“ Wormdersdorf e.V.

Kirchenkonzert am 4. Mai 2014
Die Musikfreunde „Fidelia“ Wormersdorf e. V. veranstalten am 4. Mai 2014 um 
16.00 Uhr ein Kirchenkonzert in der Vinzenz-Pallotti-Kirche in Rheinbach. Auf 
dem Programm stehen getragene Werke wie „Allerseelen“, „Rheinlandchoral“ 
oder „You rise me up“. Die musikalische Leitung liegt in den Händen von Stefan 
Klein. Zu Beginn des Konzerts spielt das Vororchester der Musikfreunde einige 
Stücke unter Leitung von David Witsch. Der Eintritt ist frei.

Karin Beier



Perlenspezialistin

Rheinbacher Schmuckstück
Birgit Brand

Prümer Wall 7 · 53359 Rheinbach 
Tel.: 02226 - 9 11 02 74

www.rheinbacher-schmuckstueck.de

Gut gehen
mit gepflegten Füßen.

Wir führen auch Hausbesuche durch.

Rheinbach · Prümer Wall 9 · Tel.: 0 22 26 / 91 11 15
Odendorf · Orbachstraße 67 · Tel.: 0 22 55 / 10 46
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Fuß  Mode & Muno
Bettina Wolter-Muno (gepr. med. Fußpflegerin)

med. Fußpflege – Maniküre – Kosmetik



59

Die ChorFILMshow 2014 „Voices meet movie...“
Chorgesang trifft auf Film, bekannte Filmmusiken,  
Szenen aus Filmklassikern, Schauspiel und Gesang! 

Die Sängerinnen und Sänger des Gesangvereins Queckenberg singen und per-
formen Musik und Lieder aus Kino & TV: „Großes Kino für die Ohren“.

Wir präsentieren unserem Publikum unter der Leitung von Alfons Gehlen 
 musikalische Höhepunkte aus Filmen wie: DIE DREI VON DER TANKSTELLE, 
TITANIC, SHREK und JAMES BOND-SKYFALL… Am Flügel begleitet uns Claus 
Kratzenberg. Lassen Sie sich vom Humor der Akteure überraschen und freuen 
Sie sich auf Gesang und „CHORwürmer“ mit Charme und Leidenschaft!

Samstag, dem 10.05.2014, 19:00 Uhr, und Sonntag, dem 11.05.2014, 
17:00 Uhr im Stadttheater Rheinbach – Königsberger Straße.

Kartenvorverkauf bei Lotto Krämer, Hauptstraße 18, Rheinbach; Buchhandlung 
Kayser, Hauptstraße 28, Rheinbach; Herbert Strang, Telefon: 02255-3019015, 
sowie bei allen Sängerinnen und Sängern des Chores.

Eintritt: Erwachsene 15,- €, Kinder (bis 16 Jahre) 8,- €

Turnverein Rheinbach 1905 e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung 2014
am Donnerstag, dem 12. Juni 2014, um 19:30 Uhr im Versammlungsraum 

des RTV-Klubhauses, Stadtpark 22 in Rheinbach

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Ehrungen
2. Bericht des Vorstandes
3. Kassenprüfbericht
4. Entlastung des geschäftsführenden Vorstandes
5. Wahl des Kassenprüfers für das Rechnungsjahr 2014
6. Anträge
7. Verschiedenes

Berichte der Abteilungen liegen am Veranstaltungsort aus.

Anträge (Punkt 6) sind spätestens eine Woche vor der Veranstaltung beim 
 geschäftsführenden Vorstand schriftlich einzureichen.

Stimmberechtigt sind Mitglieder ab dem vollendeten 16. Lebensjahr. Fördermit-
glieder und Erziehungsberechtigte ohne Mitgliedschaft haben kein Stimmrecht. 
Sie sind zur Teilnahme herzlich eingeladen. 

Mit sportlichem Gruß 

Dieter Huth 
Vorsitzender



Kanaltechnik

Seit über Jahren Service und Qualität

Wir halten Ihr Rohr

dicht und sauber!

30

Unsere Leistungen:

•  Reinigung verstopfter Rohrleitungen 
•  TV-Untersuchung, Dokumentation
•  Dichtheitsprüfung gemäß §§ 60 + 61 WHG
•  Reparatur / Renovierung von Abwasserrohren mit 

 Inlinertechnik (grabenlos)
•  Beseitigung von Feuchtigkeitsproblemen
•  zertifizierter Fachbetrieb

Rheinbach: 0 22 26/911 310 
Meckenheim: 0 22 25/47 06 
Notdienst: 0700/4706 4706

www.poeteskanaltechnik.de
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St. Sebastianus und St. Hubertus Schützenbruderschaft 1313 e.V. Rheinbach

701. Schützenfest 2014
Liebe Rheinbacher Bürgerinnen und Bürger, liebe Kinder und Jugendliche!  
Zu unserem diesjährigen Schützenfest laden wir Sie herzlich für

Samstag, Sonntag und Montag, den 17. bis 19. Mai 2014

ein, um gemeinsam mit Ihnen, Ihren Familien, Freunden und Bekannten bei 
netten Gesprächen, Kaffee und Kuchen auf dem Schützenplatz das Schützen-
fest zu feiern.

Das Festprogramm sieht folgende Höhepunkte vor:

Samstag, den 17. Mai 2014

11.00 Uhr:  Kranzniederlegung auf dem St. Martin-Friedhof, Marsch zum 
Schützenplatz.

12.30 Uhr: Beginn des Königsschießens.
17.00 Uhr:  Einmarsch des neuen Schützenkönigs in die Stadt und 

 Begrüßung durch Pater Damian TO auf dem Kirchplatz.
20.00 Uhr: Krönungsball in der Schützenhalle. Eintritt frei!

Sonntag, den 18. Mai 2014

9.30 Uhr: Festgottesdienst in der Pfarrkirche St. Martin Rheinbach.
10.45 Uhr: Bürgerkönigsschießen (Bürgerkönigin und Bürgerkönig).
13.30 Uhr: Empfang der Schützenbruderschaften in der Pützstraße.
14.00 Uhr: Großer Festzug durch die Stadt. Defilee vor der St. Martinskirche.
  Großes Platzkonzert auf dem Schützenplatz mit den „Eifeldom-

bläsern“ Houverath
  Glücksschießen für Jedermann, Musikalischer Ausklang des 

Schützenfestes zum späten Abend hin!

Montag, den 19. Mai 2014

Ab 18.00 Uhr: Gemeinsames Fischessen 

Ihnen wünsche ich viele frohe Stunden beim Schützenfest.

Walter Honerbach, Vorsitzender

125 Jahre Eifel- und Heimatverein Rheinbach e.V.
Wir feiern unser 125-jähriges Jubiläum mit einer langen Wanderwoche vom 
Sonntag, 11. Mai, bis Sonntag, 18. Mai, zu der wir nicht nur unsere Mitglie-
der, sondern auch die Rheinbacher Bevölkerung ganz herzlich einladen. 

Die Eröffnung mit dem Schirmherr, Bürgermeister Stefan Raetz, ist am Sonn-
tag, 11. Mai, um 10 Uhr am Himmeroder Wall.



Rechtsanwälte

Lehnertz, Dr. Lehnertz
& Furch
Mozartstr. 5 • 53359 Rheinbach
0 22 26 - 41 29 / 0 22 26 - 54 44
raelehnertz@t-online.de

Termine nach tel. Vereinbarung
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Tätigkeits-
schwerpunkte:

• Familienrecht
• Erbrecht
• Verkehrsunfallrecht
• Arbeitsrecht
• Baurecht

S

D
Ihr Malerfachbetrieb

Metzgerei
Merzbach

53359 Rheinbach · Hauptstr. 37 · Tel.: 0 22 26 / 62 35

• Eigene Rinderschlachtung und z. T. Aufzucht

• Wöchentlich wechselnde Angebote

• Käsetheke

• von Dienstag bis Freitag durchgehend geöffnet

• von Dienstag bis Freitag ab 12:00 Uhr
Mittagtisch, tgl. wechselnde Gerichte

Nur Bestes aus eigener Schlachtung
von uns persönlich bekannten Bauern aus der näheren Umgebung

d
p

9/
13

Seit über 40 Jahren in Rheinbach
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Die einzelnen Veranstaltungen entnehmen Sie bitte aus dem „Veranstaltungs-
kalender“ dieser Ausgabe.

Das „Eifelhaus” ist während der Jubiläumswoche jeden Tag geöffnet und be-
wirtschaftet! 

Am 29. Mai (Christi Himmelfahrt) findet traditionell auf dem Beuelskopf das 
35. Waldfest des Eifel- und Heimatverein Rheinbach e.V. statt. Für Ortsunkun-
dige und Neubürger gibt es geführte Wanderungen um 10:00 Uhr ab Himmero-
der Wall. Für Familien- und Kinder startet die Wanderung um 10 Uhr ab Park-
platz Waldfriedhof. 

Weitere Angaben zu den einzelnen Wanderungen gibt es in den Flugblättern/
Handzetteln/Flyern, im Schaukasten oder im Internet unter www.eifelverein-
rheinbach.de.

Peter Schwenker



R A U M A U S S TAT T U N G
D E K O R AT I O N E N

S O N N E N S C H U T Z
P O L S T E R E I

v. d. Dreeser Tor 17
53359 Rheinbach

Fon 0 22 26 / 90 90 102
Fax 0 22 26 / 90 90 103WWW.INNOVATION-RAUM.DE

BEAUTY- & AKTIVTAGE
für Frauen ab 40 Jahren
3. & 4. MAI 2014

Industriestraße 42 | 53359 Rheinbach
Telefon 02226 / 911 716

www.monalisa-fitness.de

Kommen · Mitmachen · Spaß habenp

Samstag 3. Mai 2014, Kurs-Aktivtag     
· 12.30 Uhr ZUMBA-Party für alle
· 13.30 Uhr Indoor-Cycling
· 14.30 Uhr Zumba
· 15.45 Uhr Pilates
·  ab 17.30 Uhr Highlight „Ladies Night“ 

 „A fit woman is a powerful woman.“

Sonntag 4. Mai 2014, Beautytag     
·  12.00 - 17.00 Uhr Das Mona Lisa Gesicht 2014 

mit Visagistin Anita Wexeler, Haarscharf by André, 
Fotograf Stephan Schreurs

·  11.30 Uhr Vortrag 1 „Gesund durch die Wechseljahre“ 
·  14.30 Uhr Vortrag 2 „Sport nach Brustkrebs“  

Referentin Anna Sokolinsky, Fachärztin für Frauen-
heilkunde und Geburtshilfe sowie Naturheilkunde

n

gg Sonntag 4. MSonntag 4 M

*½ Startpaket 

+ Mai gratis 

Sparen Sie  

nur an diesen Tagen 

über 100 

AKTION 2 FÜR 1

Gemeinsam macht es 

doppelt Spaß

Große Tombola für alle Besucher!  
Hauptpreis: ein Traum-Wochen-
ende in einem Minicooper und 
viele weitere Preise.

powered by

Gesucht wird:

D
as M

ona Lisa Gesicht 2014

D
as M

ona Lisa Gesicht 2014

Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie gerne!
elke.roehder@stadt-rheinbach.de

Ihr Redaktionsteam
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Termine... Termine... Termine...
Sprechstunden 
des Bürgermeisters

am 21.05.2014 von 15:00 bis 15:30 Uhr Kindersprech-
stunde und von 15:30 bis 17:00 Uhr Bürger sprechstunde  in 
Zimmer E01 des Rathauses. Anmeldung erbeten, Telefon 
02226 917-101

Gleichstellungs-
beauftragte

Bürozeiten 8:00 bis 12:00 Uhr, Zimmer E27 im Rathaus. 
 Anmeldung unter 02226 917-103. Termine auch außer-
halb der Bürozeiten nach Absprache. www.gleich stel lungs-
beauftragte.rheinbach.de

Gründer- und 
 Technologiezentrum

„Selbstständig werden – Selbstständig bleiben“. Nach vor-
heriger telefonischer Vereinbarung, Telefon 02226 872002, 
können Sie sich montags bis freitags von 9:00 –17:00 Uhr in 
Fragen der Existenzgründung beraten lassen

Deutsche Renten-
versicherung

Keine Sprechtage mehr ab Januar 2014. Terminverein-
barungen in Bonn unter Telefon 0228 280-801. Hotline: 
0800 100048013 (allgem. Infos zu Versicherungskonten). 
Internet: www.deutsche-rentenversicherung-rheinland.de/
Services/Online-Dienste/Versicherungsunterlagen

Rentenberatung 
Stadt Rheinbach

Rentenberatung bei der Stadt Rheinbach donnerstags von 
8:00 –15:30 Uhr in Raum 207. Terminabsprache unter 
Telefon 02226 917-137 (Karin Beier) erforderlich.

Kreisverwaltung  
Nebenstelle Rheinbach
Grabenstraße 39

Jagdscheine, Verkauf von Reiterplaketten, Sprechtage des 
Gesundheitsamtes, Ausländeramt (Verpflichtungserklärun-
gen), Elterngeld, Versorgungsamt u.v.m. Weitere Infos bzw. 
Terminvereinbarungen unter Telefon 02226 92340

Neubürger - 
beauftragter

Sprechstunde des Neubürgerbeauftragten, Herrn Ludwig 
Neuber, für Aussiedler und zugezogene Ausländer im Kreis-
haus, Kaiser-Wilhelm-Platz 1, 53721 Siegburg. Terminver-
einbarung erforderlich. Telefon 02241 13-3161 oder E-Mail: 
marlene.hautkappe@rhein-sieg-kreis.de

Streitschlichtung Falls Sie die Hilfe des/der Schiedsmanns/frau benötigen, 
rufen Sie folgende Telefonnummer an: 02226 917-337

Pflegeberatung Beratung von Pflegebedürftigen und ihrer Angehörigen. 
Sprechstunden im Rathaus, Frau Nolden, Telefon 02226  
917134: montags 8:00 –12:00 und 14:00 –16:30 Uhr, diens-
tags und donnerstags von 8:00 –12:00 Uhr

Wehrdienst- 
beratung

Jeden 3. Donnerstag im Monat im Rathaus, Schweigelstr. 23. 
Terminvereinbarung erforderlich. Telefon 0228 9471237

Deutsche  
Rheuma-Liga

Infos persönlich oder unter Telefon 02251 90-1564 während 
der Sprechzeiten (freitags 14:00 –16:00 Uhr) im Appartment-
haus des Marienhospitals, Münstereifeler Str. 38e, 53879 
Eus kirchen



Guido Kasler
Metallbaumeister / Schweißfachmann

Schweißfachbetrieb nach DIN 18 800-7

Fenstergitter • Geländer • Treppen • Türen • Tore • Terrassenüberdachungen

Schlosserei & Schmiede
Grabenstr. 40

53359 Rheinbach
Tel.: (02226) 1 76 38
Fax: (02226) 1 77 95

Internet: www.kasler.de

Schlosserei

Schmiede

Balkonsystem

Objektsicherung

d
p

/08
7

Alles rund um Ihren Garten –
mit Teichbau · Pflaster- und Baumfällarbeiten

Mobil 0177 / 8 96 33 36
Telefon 0 22 25 / 1 63 99

Telefax 0 22 25 / 90 96 19dp
3/12
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KoKoBe Kontakt und Beratungsangebot für Menschen mit geistiger 
Behinderung und deren Angehörige. Ansprechpartnerin: 
 Katharina Wallraven. Persönliche Beratung gerne nach tele-
fonischer Vereinbarung, Telefon 02226 9099614

Ökumenische 
Hospizgruppe 
Rheinbach e.V.

Sterbe- und Trauerbegleitung durch qualifizierte Helfer/in-
nen. Jeden 1. und 3. Montag im Monat „Gesprächscafé für 
Trauernde“ (kostenfrei), 15:00 – 17:00 Uhr, Haus am Römer-
kanal. Kontakt: Büro Römerkanal 11, Telefon 02226 900433 
oder Handy 0177 2178337

Sozialverband VdK, 
Ortsverband 
 Rheinbach

Verband der Kriegs- und Wehrdienstopfer, Behinderten und 
Rentner: Sprechstunde an jedem zweiten Mittwoch eines 
Monats von 9:30 bis 11:00 Uhr in der Stadtverwaltung 
Rheinbach. Telefon 02226 835275. vdk.de/ov-rheinbach.de

Diakonisches Werk Allgemeine Sozialberatung im Diakonie- und Jugend zen-
trum Brahmsstraße, jeweils dienstags, mittwochs, freitags 
von 9:00 –12:00 Uhr sowie dienstags nachmittags von 
17:00 –19:00 Uhr. Telefon 02226 5376

Freiwilligenzentrum 
OASE

Beratung/Vermittlung von Freiwilligen in Rheinbach, Mecken-
heim u. Umgebung z. B. in den sozialen Bereich. Kirchplatz 1, 
Meckenheim, Infos: 02225 992 499, Mo 10:00 – 12:00 Uhr / 
Mi 15:00 – 17:00 Uhr, E-Mail: info@oase-meckenheim.de, 
www.oase-Meckenheim.de 

Ferienangebote für Kinder und Jugendliche: Abenteuer Pur e.V., Telefon 
02226 90330-35, Fax 02226 90330-41, Mobil: 0172 2482927, 
www.abenteuer-pur-team.de

Stadtjugendamt Aachener Str. 16, Telefon 02226 917-600; montags – don-
nerstags 8:00 –16:30 Uhr und freitags 8:00 –12:30 Uhr

Jugendpfleger Sprechstunden nach Vereinbarung, Telefon 02226 917-610 
(Herr Bersch)

Arbeiterwohlfahrt Telefon 02225 945959 (Ute Krupp)

Erziehungs- und 
Familienberatung

Sprechstunden in Rheinbach, Aachener Str. 16, montags–
donnerstags von 9:00 –12:00 Uhr und von 14:00 –16:00 
Uhr, freitags von 9:00 –12:00 Uhr. Telefon 02226 92785660

Suchtkrankenhilfe 
der Caritas

Beratung und Behandlung von Alkohol-, Medikamenten-, 
 illegale Drogen, Spiel- und Essproblemen in Rheinbach, 
Pfarrgasse 6, Telefon 02226 12404

Eine-Welt-Laden Freitags 9:00 –18:30 Uhr und samstags 9:30 –13:00 Uhr im 
RaiffeisenHaus, Hauptstraße 36–46  
Neu: ab 06.06.2014 in der Weiherstraße 15!

Gesellschaft für 
soziale Eingliederung 
e.V. in Rheinbach

Wer macht mit? Ehrenamtliche Begleitung von Gefangenen 
und Haftentlassenen. Gruppenabende in der JVA dienstags 
und mittwochs von 19:00 –21:00 Uhr.   
Kontakt: Telefon 02255 959555 oder 02226 3332

Rheinbach-Mecken-
heimer Tafel e.V.

Wir bieten Lebensmittel für bedürftige Personen an. Info 
unter Telefon 02225 12798
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Frauenberatung Psychosoziale Beratung unter anderem bei Konflikten in der 
Partnerschaft, in Trennungs- und Scheidungssituationen, bei 
Suchtproblemen, nach Gewalterfahrungen. Ev. Ge mein de-
zentrum Ramershovener Str. 6. Terminvereinbarung unter 
02224 10548 – Frauenzentrum Bad Honnef/Königs winter

Sozialdienst 
kath. Frauen

Schwangerschaftsberatung und Sozialer Dienst mit Sprech-
zeiten in Meckenheim. Telefonische Anmeldung unter 02241 
958046. Unsere weiteren Angebote: www.skf-rhein-sieg.de.

ALfA 
Aktion Lebensrecht 
für Alle e.V.

Notfallnummer zur Beratung schwangerer Frauen in Not-
situationen: 0211 7008000 (bundesweite Notfallnummer)  

Tagesmütter- 
vermittlung

Montags von 10:00 –12:00 Uhr, donnerstags von 14:00 –
16:00 Uhr. Barbara Michalke, Jugendamt, Aachener Str. 16, 
Telefon 02226 917-611.

Babysitter- 
Vermittlung

für die Rheinbacher Höhenorte, Kinder- und Jugendinitiative 
Merzbach e.V., Heike May, Telefon 02226 907715, www.kji-
merzbach.de

Kleinkinder 
Wibbelstätz e.V.

Eltern-Kind-Gruppen (Tel.: 0151 22111281) für Kleinstkin-
der sowie Spiel- und Waldgruppen (Tel.: 0151 22111289) für 
Kinder bis zum Kindergartenalter. Infos unter: www.klein-
kinder-wibbelstaetz.de

Elterninitiative 
Naturkindergarten  
e.V.

Schweitzerstraße 1, Rheinbach. Infos unter 02226 157843; 
Homepage: www.naturkindergarten-rheinbach.de. E-Mail: 
leitung@naturkindergarten-rheinbach.de.

Elterninitiative 
„Spielbude“ e.V. 
Hilberath/Todenfeld

Kirchweg 4, Rheinbach-Hilberath, Infos unter 02226 17721. 
E-Mail: info@spielbude.com  

Kindergarten 
Sumsemann e.V.

Stuppenkreuz 6, 53359 Rheinbach-Queckenberg. An sprech-
partnerin: Frau Surges, Telefon 02255 8382. E-Mail: info@
sumsemann-ev.de

SKM – Katholischer 
Verein für soziale 
Dienste

Anerkannte Schuldnerberatungsstelle sowie Beratung in 
 sozialen Fragen und Problemen, persönlichen und/oder 
 familiären Konflikt- und Krisensituationen. Meckenheim, 
Kirchplatz 1. Infos unter Telefon 02225 7084790

Kleiderstuben Fundgrube der CDU-Frauen-Union: Schule Bachstraße 
(Eingang Mühlengasse) 
Annahme und Ausgabe jeden Dienstag von 9:30 –12:00 Uhr 
und 14:00 –16:30 Uhr 

 Kleiderstube im ev. Pfarrhaus, Schumannstraße 32 
Annahme und Ausgabe jeden Dienstag von 14:00 –17:00 Uhr 

 Kleiderstube der Pfarrcaritas, Breslauer Straße  
Annahme und Ausgabe jeden Donnerstag von 14:00 –17:30 Uhr

Möbellager des Georgsrings e.V.: Rheinbach, Keramikerstraße 11 (Majo-
likafabrik). Öffnungszeit: jeden Freitag von 14:00 –18:00 Uhr. 
Weitere Infos unter Telefon 02226 8096828

Öffentl. Bücherei 
Rheinbach,  
Pfarrzentrum, 
Lindenplatz 4

Öffnungszeiten:
montags 9:00 –18:00 Uhr / dienstags 9:00 –18:00 Uhr  
donnerstags und freitags 14:30 –18:00 Uhr 
samstags 9:00 –13:00 Uhr, Telefon 02226 3682



Hochwertige Bäder vom Profi!

Fliesenstudio SchulzeFliesenstudio SchulzeFliesenstudio SchulzeFliesenstudio Schulze
Römerkanal 60Römerkanal 60Römerkanal 60Römerkanal 60
53359 Rheinbach53359 Rheinbach53359 Rheinbach53359 Rheinbach
Telefon: 02226-3267Telefon: 02226-3267Telefon: 02226-3267Telefon: 02226-3267
infoinfoinfoinfo@@@@fliesenstudio-schulze.defliesenstudio-schulze.defliesenstudio-schulze.defliesenstudio-schulze.de

Wir gestalten und bauen Bäder inWir gestalten und bauen Bäder inWir gestalten und bauen Bäder inWir gestalten und bauen Bäder in
allen Farben, Formen und Größen-allen Farben, Formen und Größen-allen Farben, Formen und Größen-allen Farben, Formen und Größen-
ordnungen.ordnungen.ordnungen.ordnungen. Rufen Sie uns an.Rufen Sie uns an.Rufen Sie uns an.Rufen Sie uns an.

Wir bauen mit 

Fliesenstudio SchulzeFliesenstudio SchulzeFliesenstudio SchulzeFliesenstudio Schulze
Römerkanal 60Römerkanal 60Römerkanal 60Römerkanal 60
53359 Rheinbach53359 Rheinbach53359 Rheinbach53359 Rheinbach
Telefon: 02226-3267Telefon: 02226-3267Telefon: 02226-3267Telefon: 02226-3267
infoinfoinfoinfo@@@@fliesenstudio-schulze.defliesenstudio-schulze.defliesenstudio-schulze.defliesenstudio-schulze.de
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durchgehend geöffnet
Rheinbach und Meckenheim

Digitalfotos erhältlich in
Rheinbach und Meckenheim

Sofortdruck 10 x 15 0,29 €

Wir brennen Ihre CDs/DVDs vor Ort: 2,99 €/3,99 €

Das Digitalfoto in 10 x 15 0,13 €

2 bis 3 Labortagen + 1,00 € Bearbeitungsgebühr
Jetzt auch auf Premium
Papier erhältlich z.B. 10 x 15 0,17 €

Diverse
Fotobücher und
Fotogeschenke

bei uns
bestellbar!
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Kath. Öffentl. Büche-
rei St. Aegidius 
Oberdrees

Öffnungszeiten:
sonntags 10:00 –12:00 Uhr 
mittwochs 16:00 –18:00 Uhr

Kath. Öffentl. Büche-
rei St. Martin 
Flerzheim

Öffnungszeiten:
dienstags und freitags 
16:00 –18:00 Uhr

Kath. Öffentl.  
Bücherei  
Neukirchen

Öffnungszeiten:
sonntags 10:30 –12:30 Uhr 
mittwochs 16:00 –18:00 Uhr

Kath. Öffentl.  
Bücherei St. Martin 
Wormersdorf

Öffnungszeiten:
sonntags 12:00 –13:00 Uhr 
mittwochs 9:00 –11:00 Uhr und 16:00 –18:00 Uhr

Glasmuseum 
Rheinbach 
Himmeroder Wall

Öffnungszeiten:
dienstags – freitags  10:00 –12:00 Uhr u. 14:00 –17:00 Uhr 
samstags und sonntags 11:00 –17:00 Uhr

Hochschule Bonn-
Rhein-Sieg 
Hochschul- und Kreis-
bibliothek

Öffnungszeiten: mit Fachpersonal
montags – freitags  8:30 –19:00 Uhr 
samstags 10:00 –15:00 Uhr 
Öffnungszeiten: mit Wachpersonal – eingeschr. Service
montags – freitags 19:00 –22:00 Uhr 
samstags 15:00 –19:00 Uhr 
Details unter www.bib.h-brs.de

Naturparkzentrum 
Himmeroder Hof

Öffnungszeiten / Telefon 02226 2343: 
dienstags bis freitags 10:00 –12:00 Uhr 
 14:00 –17:00 Uhr 
samstags 14:00 –17:00 Uhr 
sonntags 11:00 –17:00 Uhr

Deutsches 
Rotes Kreuz 

Ausbildung in Erster Hilfe. Weitere Lehrgänge auf Anfrage. 
Krankentransporte sowie Behindertenfahrdienst. Römerka-
nal 10, Rheinbach. Infos unter Telefon 02226 2770 (Anrufbe-
antworter)

Malteser 
Hilfsdienst 

Unterricht in lebensrettenden Sofortmaßnahmen. Weitere 
Lehrgänge auf Anfrage. Malteser Hilfsdienst, Boschstr. 5, 
Rheinbach. Infos unter Telefon 02226 92000

Container- 
Standorte 
für Altglas

Kernstadt: 
Am Bahnhof / Am Grindel / An der Alten Molkerei (REWE-
Markt) / An der Glasfachschule (gegenüber Jugendwohn-
heim) / Breslauer Straße (ehemals EDEKA-Markt) / Mecken-
heimer Straße (HIT-Markt) / Neugartenstraße / Schubert-
straße (Parkplatz) / Schützenstraße / Stauffenbergstraße 
Flerzheim: Dorfplatz/Zippengasse 
Hilberath: Eidbusch 
Merzbach: Weidenstraße/Merzbacher Straße 
Niederdrees: Niederdreeser Straße 
Oberdrees: Locher Weg/Schützenhalle 
Queckenberg: Alte Höhle 
Ramershoven: Peppenhovener Straße/Mehrzweckhalle 
Todenfeld: Straße „Hügel“ (Parkstreifen) 
Wormersdorf: Tomberger Straße/Dorfplatz und Weidengraben



Tapella Hören + Sehen
Keramikerstr. 61
53359  Rheinbach

Tel. 0 22 26 / 898 95 95

Melden Sie 
sich jetzt an!  
Anmeldung bis zum 30.04.2014.
Die Teilnahme ist kostenfrei und 
ohne jegliche Verpflichtungen.

Die Praxis-Studie im Überblick

bei:

Siemens Pure micon:  
 

Qualitäts- 
hörsysteme

Mit freundlicher 

Siemens sucht 250 Testhörer!

Ausgezeichnete Hörtechnologie

©Deutscher Zukunftspreis/bildschön

Siemens Forscher haben 2012 in Kooperation mit Forschern 
-

Hörsystem. Das bedeutet: Das rechte und das linke Hörsystem 
gleichen sich miteinander ab. Somit ist optimiertes Hören mit 

Seit Jahren verhilft die Siemens 
BestSound™ Technology Men-
schen mit Hörminderung zu 
mehr Lebensqualität. Im Rah-
men einer wissenschaftlichen 
Studie können Sie die neueste 
Generation der innovativen 
Technologie kostenfrei und 
unverbindlich testen. Werden 
Sie Testhörer und prüfen 
Sie die Qualität von Siemens 
Pure micon™.

Testen Sie Siemens 
Pure micon
Pure ist mit micon, der neues-

Technology ausgestattet, die für 
exzellente Klangqualität und 
hohe Spontanakzeptanz ent-

-
nisse des Trägers an. Dank spe-

 
 tionalen Sprachanhebung ist 

-
-

tät zu ermöglichen. So kann sich 
der Hör systemträger leichter 

 
 

Ohren hören? Dann melden Sie 

-

Testhörer unterstützen Sie uns 

persönlichen Ansprüchen ent-

-

Durch die Studie, bei der die Hör- 
systeme in alltäglichen Situa-
tionen und Umgebungen getes-

-

So können Sie 
teilnehmen

Teilnehmer gesucht, die bisher 
keine Hörgeräte tragen, aber 
auch erfahrene Hörgeräteträ-

ein fach an Tapella Hören + 
Sehen. Dort erhalten sie alle 

anmelden.
Die Teilnahme ist kosten frei 
und ohne jegliche Verpflich-
tungen.
www.siemens.de/hoersysteme

Ihr Spezialist für 
Forst- und Gartentechnik

Webersbenden 14 
53902 Bad Münstereifel-Wald

Telefon 02257 9583-61
Telefax 02257 9583-62

info@gartentechnik-burggraf.de
www.gartentechnik-burggraf.de

Öff nungszeiten:

Mo bis Fr 8:00 bis 18:00 Uhr

Sa 8:00 bis 13:00 Uhr

Große Geräteausstellung und tolle 
Angebote unserer namhaften Hersteller!
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Müllabfuhrtermine im Mai 2014

Sonderleistungen
Sperrmüll, Weiße und Braune Ware sowie große Mengen von Grünschnitt werden 
nur noch nach telefonischer Terminvergabe (02241 306-444) abgefahren.

Bitte beachten Sie die geänderten Abfuhrtermine wegen der Feiertage!

RSAG-Abfuhrkalender unter www.rsag.de !

Schadstoff aus Haushaltungen:
Farben, Lacke, Lösungsmittel, Laugen, Säuren, Pflanzenschutz- und Insektenver-
nichtungsmittel, Spraydosen, Altöl, Batterien etc. sind gefährliche Umweltgifte, die eine 
verantwortungsbewusste gesonderte Beseitigung erfordern. Benutzen Sie hierfür die 
Rückgabemöglichkeiten bei Tank stellen, Händlern und beim Umweltschutzmobil der 
RSAG. Umweltgifte gehören niemals in die Mülltonne.

• Schadstoff-Mobil: Dienstag, 13.05.2014
 Hilberath L 492 / Dorfstraße (Parkplatz) 10:00–13:00 Uhr
 Rheinbach Himmeroder Wall / Prümer Wall 14:30–18:00 Uhr
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01 Do Maifeiertag

02 Fr 9 9 4

03 Sa 10 10 5

04 So

05 Mo 1 1 6 1

06 Di 2 2 7 2

07 Mi 3 3 8 3

08 Do 4 4 9 4

09 Fr 5 5 10 5

10 Sa

11 So

12 Mo 6 1 1 6

13 Di 7 2 2 7

14 Mi 8 3 3 8

15 Do 9 4 4 9

16 Fr 10 5 5 10
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17 Sa

18 So

19 Mo 1 6 6

20 Di 2 7 7

21 Mi 3 8 8

22 Do 4 9 9

23 Fr 5 10 10

24 Sa

25 So

26 Mo 6 6 1

27 Di 7 7 2

28 Mi 8 8 3

29 Do Christi Himmelfahrt

30 Fr 9 9 4

31 Sa 10 10 5
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Notrufnummern 
in Rheinbach

Polizei . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 110
Rettungsdienst . . . . . . . . . . . . . . 112
Feuerwehr . . . . . . . . . . . . . . . . . . 112

Stördienst Gas (Regionalgas GmbH Euskirchen) . . . . . . . . . .  02251 3222
Straßenbeleuchtung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  917312
(Betriebshof der Stadt Rheinbach)  . . . . . . . . . . .  oder 917241
– nach Dienstschluss 
Strom (WESTNETZ GmbH, www.westnetz.de/...)
Störungsannahme) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  0800 4112244

 Wasser (Wasserwerk Rheinbach)  . . . . . . . . . . . . . . . .  917200

Sauberkeitsdienst Entgegennahme von Beschwerden, Anregungen
sowie Hinweisen über Schmutz, Unrat und  02226 917-221 
Reinigungs bedarf auf öffentlichen Flächen oder 
(nur während der üblichen Dienstzeiten) 02226 917-222

Telefonnummer 
der/des

Polizeiwache Rheinbach 0228 155711
Telefonseelsorge 0800 1110111

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117 
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 116117 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst www.zahnarzt-notdienst.de 01805 986700

Die vorstehenden drei Rufnummern des Bereitschaftsdienstes dürfen nur  während 
der nachstehenden Zeiten benutzt werden.

Werktags: 19:00 – 08:00 Uhr des folgenden Morgens
Mittwoch: 13:00 – 08:00 Uhr des folgenden Morgens
Samstag, Sonntag, gesetzliche Feiertage, 24. u. 31. Dezember und  Rosenmontag:  
 08:00 – 08:00 Uhr des folgenden Morgens

Giftnotruf: 
Bonn 0228 19240 Uni-Klinikum Bonn / rund um die Uhr erreichbar 
Bonn 02228 2873211  Informationszentrale gegen Vergiftungen des Landes NRW 

bei der Rheinischen Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn

Krankenhäuser in der näheren Umgebung von Rheinbach
Kinderklinik St. Augustin, 53757 St. Augustin, Arnold-Janssen-Str. 29, Tel. 02241 9443167
Universitätsklinikum Bonn, 53105 Bonn, Sigmund-Freud-Str. 25, Tel. 0228 2870
Johanniter-Krankenhaus, 53113 Bonn, Johanniterstr. 3-5, Tel. 0228 5430
Ev. Waldkrankenhaus, 53177 Bonn-Bad Godesberg, Waldstr. 73, Tel. 0228 3830
Krankenhaus St. Elisabeth, 53113 Bonn, Prinz-Albert-Str. 40, Tel. 0228 5080
Krankenhaus St. Petrus, 53113 Bonn, Bonner Talweg 4-6, Tel. 0228 5060
Krankenhaus St. Johannes, 53111 Bonn, Kölnstr. 54, Tel. 0228 7010 
Kreiskrankenhaus Mechernich GmbH, 53894 Mechernich, St. Elisabeth-Str. 2-6, Tel. 02443 170
Rheinische Kliniken Bonn, 53111 Bonn, Kaiser-Karl-Ring 20, Tel. 0228 5511
St. Marien-Hospital, 53115 Bonn, Robert-Koch-Str. 1, Tel. 0228 5050
Malteser-Krankenhaus, 53123 Bonn-Duisdorf, von-Hompesch-Str. 1, Tel. 0228 64810
St. Josef-Hospital, 53225 Bonn-Beuel, Hermannstr. 37, Tel. 0228 4070 
Marien-Hospital Euskirchen, 53879 Euskirchen, Gottfried-Disse-Str. 40, Tel. 02251 90-0 
Marienhaus Klinikum/Kreis Ahrweiler, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler, Dahlienweg 3, Tel. 02641 83-0



Raiffeisen
Alles rund um´s Auto

� Erdgaszapfsäule � � SB-Waschboxen
� 24 h Tanken     � Shop � Autovermietung
� Textilwaschstraße � Werkstatt �

Raiffeisen Tankstelle Rheinbach
Boschstraße 2 • 53359 Rheinbach • � (0 22 26) 90 80 70

Paketshop

Bio-Ethanol E85
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Wir helfen, retten, sichern, schützen...

PC-Notdienst / Reparatur

Internet / Netzwerke

Daten- / Virenschutz

Individuelle Schulung

Webdesign

Internet: www.stoye-dv.de
e-mail: info@stoye-dv.de

 Schubertstr. 50, Rheinbach Telefon:           02226 - 903 523

Alle Leistungen für Windows und Linux/Unix! Natürlich auch vor Ort.
d

p
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Apothekenfinder
Sie finden Apotheken zu jeder Tages- und Nachtzeit in Ihrer Nähe bei der 
 Apothekennotdienst-Hotline der Bundesvereinigung Deutscher Apotheker-
verbände unter der kostenlosen Festnetznummer:

0800 0022833
Diesen Dienst erreichen Sie auch per SMS mit apo an 22833 und per Anfruf 
der Nummer 22833 von jedem Handy ohne Vorwahl (69 ct/SMS/Min).

www.2833.mobi oder www.aponet.de/notdienst

TREFFEN FÜR ÄLTERE BÜRGERINNEN UND BÜRGER
Was ist Ihre Meinung zur aktuellen Kommunal- und Landespolitik? Wo 
drückt Sie der Schuh? Zur „Politik im Café“ treffen wir uns jeden 1. und  
3. Donnerstag im Monat im Hotel „Eifeltor“ an der Aachener Straße. 

Wir diskutieren mit sachkundigen Gesprächspartnern über Probleme und 
Anliegen älterer Bürger und bringen dabei unsere Erfahrungen und unsere 
Erkenntnisse ein. 

Unser Hauptziel: Geistige und politische Fitness bis ins Alter! Wir bieten Vor-
träge, Diskussionen, Informationsreisen und Besichtigungen, aber auch Ge-
selligkeit und Feiern. 

Einzelheiten und Programm erfahren Sie unter Tel. 02226 12736.

Senioreninformationen

Seniorenbeauftragter der Stadt Rheinbach
Beratung / Unterstützung älterer Menschen in allen seniorentypischen 
Problem stellungen, werktags – auch zur Verabredung von Hausbesuchen 
– Telefon 02226 8289626, Handy 0177 5282208, E-Mail seniorenbeauf-
tragter@stadt-rheinbach.de, zusätzlich jeden ersten Montag im Monat von 
14:00 bis 16:00 Uhr im Rathaus nach vorheriger telefonischer Terminab-
sprache.
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Aachener Str. 30 53359 Rheinbach 0 22 26 / 1 35 99

Klassische Behandlung umfasst:
• Hautdiagnose • Reinigung • Augenbrauenzupfen 

• Peeling • Dampfbehandlung • Entfernung von
 Hautunreinheiten • Massage • Maske • Tagespflege

Dauer der Behandlung: 90 Minuten

40,50 EUR Geschenkgutscheine 

für Muttertag

Hier könnte Ihre Werbung stehen!
Setzen Sie sich mit uns in Verbindung. 

elke.roehder@stadt-rheinbach.de

Ihr Redaktionsteam
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Altenhilfe Rheinbach e.V.
1. Seniorensport
 •  Gymnastik: jeweils donnerstags von 16.00 bis 17.00 Uhr, Turnhalle der 

Hauptschule Dederichsgraben – Anbau. 
 •  Wassergymnastik: jeweils freitags von 08.45 bis 09.35 Uhr, Monte-Mare-Bad, 

Rheinbach. Eintritt ab 08.00 Uhr möglich.
 •  Nordic-Walking: jeweils montags von 10.00 bis 11.00 Uhr. Treffpunkt: Ende 

des Stadtparkes (Tennisplätze).
 Anmeldungen für Zugänge: bei Frau Trude Hunzelder-Stein, Tel.: 02226 3326.

2.  Möglichkeit zur vertrauensvollen Aussprache für alternde Menschen: 
Ansprechpartnerin: Frau Dr. Wienkoop, 
Finkenweg 10, 53881 Euskirchen-Flamersheim, Tel.: 02255 8520. 

3.  Altenfahrten  
Die zweite Fahrt geht am Dienstag, 13.05., nach Bendorf zum Schmetter-
lingspark. Dort werden wir in die Ausstellung eingeführt und schauen uns die 
Schmetterlingspracht an. Es folgt eine Schlossbesichtigung und Einkehr ins 
Schlosskaffee. Der Eigenbeitrag für Bus, Besichtigung und Einkehr (Kaffee & 
Kuchen) beträgt 20,- €.
Abfahrt in Rheinbach: 14.00 Uhr: Gymnasium, 14.05 Uhr: Kreisel Schubert-
straße, 14.15 Uhr: Kriegerstraße, Zufahrt zum Seniorenheim. 
Anmeldung: ab 28.04. bis 10.05.2014 unter der Tel.-Nr.: 02641 3969726 bei 
Familie Rechmann. 

  Kurzhinweis auf die nächste Fahrt:
Dienstag, 10.06.2014 nach Bitburg. Führung durch die Brauerei nebst 
Verkostung von zwei Getränken. Anschließend Einkehr im Restaurant „Zum 
Simonbräu“. Der Eigenbeitrag für Bus und Brauereiführung beträgt 15,- €. Im 
Restaurant zahlt jeder selbst. 
Anmeldung für diese Fahrt: 
Ab 28.05. bis 08.06.02014 unter der Tel.-Nr.: 02641 3969726 bei Familie Rech-
mann. 

 Appell Appell Appell

  Wir suchen immer noch nach einer Person oder einem Paar, das ab 2015 
das Ehepaar Rechmann in der Organisation und Durchführung der Fahr-
ten ablöst. Wenn jemand mit dem Gedanken „spielt“, das zu tun, wäre es 
zweckmäßig, sich schon jetzt ganz unverbindlich bei uns zu melden, um 
ggf. zur leichteren Entscheidungsfindung die eine oder andere Fahrt „be-
schnuppern“ zu können. 
Interessenten melden sich entweder bei Familie Rechmann, Tel.: 02641 
3969726 oder bei mir (Tel.: 02226 5902)

4.  Nachwuchs im Vorstand des Vereins 
Hier haben wir sehr positive Anzeichen dafür, dass wir nach langer Suche der 
Lösung des Problems in diesem Monat ein großes Stück näher rücken. 
Wir werden in der Juni-Ausgabe ausführlich darüber berichten.

H. W. Schmücker, Gräbbachweg 5, 53359 Rheinbach, Tel.: 02226 5902,  
E-Mail: h.w.schmuecker@t-online.de



Augen auf beim Häuserkauf !
Beratung bei Kauf, Verkauf oder Vermietung ihrer Immobilie

Baubegleitung bei Neubau, Umbau, Renovierung . .

Tel. 022 26 /

89 888 50
www.dentzer.de

Dienstleistung rund um Haus & Garten

Volker Arnold
Gräbbachweg 27 · 53359 Rheinbach Telefon: 0 22 26 / 91 87 36 
Mail: arnold-volker@t-online.de Mobil: 01 72 / 2 63 67 07 

 Grabpflege  Gartenpflege  Hausmeister-Service
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Arbeiterwohlfahrt Ortsverein Rheinbach
Spielenachmittag jeden 3. Freitag im Monat von 15:00 –17:00 Uhr im Re-
staurant „Eifeltor“, Aachener Straße 18–20. Anmeldung bei Christa Virtel, Telefon  
02226 6543.
Reparatur-Café – kostenlos (ohne Anmeldung!) – und Treffen der Bingo-Freunde 
jeden 1. Freitag im Monat um 15:00 Uhr in der Koblenzer Straße 6 (ehem. Kataster-
amt). Elsbeth Kreische, Telefon 02226 6244.

Seniorennachmittag der Arbeiterwohlfahrt in
–  Niederdrees jeden 1. Montag im Monat von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr in der ehema-

ligen  Schule. Alle Senioren ab dem 60. Lebensjahr sind eingeladen. Auskünfte bei 
Frau Renate Krämer, Lerchenweg 3, Rheinbach-Niederdrees, Telefon 02226 5274.

–  Wormersdorf jeden 2. Montag im Monat von 14:00 –18:00 Uhr im Pfarr- und Be-
gegnungszentrum, Kantenberg 16A. Auskünfte bei Christa Heinen, Latzstraße, 
 Telefon 02225 2504, und Renate Schief, Telefon 02225 2141.

• Seniorennachmittag in
–  Flerzheim, 06.05. und 20.05.2014, 14:00 Uhr, Swistbach 6. Anmeldungen bei 

Frau Marlies Schneider, Telefon 02225 10349.
–  Oberdrees jeden 2. Donnerstag im Monat ab 15:00 Uhr im Pfarrsaal.
–  Wormersdorf jeden letzten Donnerstag im Monat von 14:30 – 18:00 Uhr im Pfarr- 

und Begegnungszentrum, Kantenberg 16a.

• Mahlzeitendienste 
Malteser: An 7 Tagen in der Woche warm bei Ihnen serviert. Die Malteser-Geschäfts-
stelle in der Boschstraße 5, Industriegebiet 2, 53359 Rheinbach, Telefon 02226 
9200-0, informiert Sie gerne.
Deutsches Rotes Kreuz: „Essen auf Rädern“ – Essenslieferung 1 x pro Woche als 
Gefrierkost. Infos: DRK-Kreisverband, Georgstraße 2, Siegburg, Telefon 02241 59690
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.: „Essen auf Rädern“ – Essenslieferung 1 x pro Woche 
als Gefrierkost. Infos: Johanniter, Telefon 02241 234230
Arbeiter-Samariter-Bund Bonn/Rhein-Sieg/Eifel e.V. (ASB), Telefon 0800 8707112 
(Ansprechpartnerin Frau Silke Meis) – auch Hausnotruf

• Pflegedienste (in Rheinbach ansässig)
Häusliche Krankenpflege Lilia Bratengeier, Telefon 02226 8900387
Malteser Ambulante Dienste Bonn/Rhein-Sieg gGmbH, Telefon 02226 85270 
 (Ansprechpartnerin: Frau A. Richter)
Pflegeteam Wentland, Telefon 02226 15800, www.freundliche-pflege.de
Rheinbacher Pflege- und Betreuungsteam, Telefon 02226 809573 
(Ansprechpartnerin: Frau A. Schlösser), www.rheinbacher-pflege.de
Caritas-Pflegestation (für Meckenheim/Rheinbach/Swisttal/Wachtberg)
Kirchplatz 1, 53340 Meckenheim, Telefon 02225 9924-23,  
E-Mail: cps.meckenheim@caritas-rheinsieg.de
ASB, Telefon 02225 888770 (Ansprechpartner Herr David Bohn)

• Fahrdienste 
ASB, Telefon 0800 8877112 (Ansprechpartner Herr Fabrice Baltes)



Hinweis: Ehejubiläen sind der Stadt Rheinbach in der Regel nur bekannt, wenn 
die Ehe vor dem Standesbeamten in Rheinbach geschlossen wurde. „kultur und 
gewerbe“ bittet Sie, Ehejubiläen (Goldhochzeit, Diamantene Hochzeit, Eiserne 
Hochzeit), insbesondere dann, wenn die Ehe vor einem auswärtigen Standes-
beamten geschlossen wurde, mit zuteilen (Telefon 02226 917112). Nur in diesem 
Fall ist eine Veröffentlichung in „kultur und gewerbe“ möglich. Außerdem kann 
eine Ehrung seitens der Stadt Rheinbach vor genommen werden.
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TREFFEN FÜR ÄLTERE BÜRGERINNEN UND BÜRGER

Jeden Mittwoch ab 15:00 Uhr treffen sich ältere Mitbürgerinnen und Mitbürger 
im Pfarrzentrum, Lindenplatz, zu geselligem Beisammensein, Kaffee, Kuchen, 
Spiel, Gesang und zu Vorträgen. Weitere Informationen bei Frau Roth, Telefon 
02226 7943.

Mi., 14.05. nach Kaffee und Kuchen eine fruchtige Bowle.

HERZLICHE GLÜCKWÜNSCHE

Zur Vollendung des 92. Lebensjahres

 

Frau Gertrud Raschke 10.05.2014

Zur Vollendung des 85. Lebensjahres

Herr Konrad Radermacher, In den Gärten 10, Rhb.-Wormersdorf 23.05.2014

Zur Vollendung des 80. Lebensjahres

 

 

Frau Wilhelmine Hausmann, Bahnhofstr. 33 a, Rheinbach 19.05.2014
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